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Das SAMmeltaxi Oststeiermark ist seit 10. Jänner in mehr 
als 60 Gemeinden der Oststeiermark unterwegs. SAM ist 
kein klassisches Taxi, sondern schließt die Mobilitätslücke, 
wo Bus und Bahn nicht fahren. SAM berücksichtigt und 
ergänzt so den bestehenden öffentlichen Verkehr 
langfristig und nachhaltig. Dank SAM werden Fahrten zum 
Arzt, zum Einkaufen, zum Sportplatz, zur Veranstaltung 
uvm. ohne eigenen Pkw für alle möglich.  
 
 
Schon mit 3 Euro kommst du weiter. 
Schon ab 3 Euro pro Person chauffiert dich SAM von 
Sammelhaltepunkt zu Sammelhaltepunkt. Nahversorger, 
Ärzte oder Freizeiteinrichtungen sind durch die fußläufig 
gelegenen Sammelhaltepunkte mit SAM einfach zu 
erreichen. Mobilitätseingeschränkte Personen können sich 
bequem von Zuhause abholen lassen. Nähere Infos dazu 
gibt’s beim Kundenservice unter 050/36 37 39 oder 
www.oststeiermark.at/SAM 
 
 

SAM bringt Jugendliche… 
… zu Freunden 
… zu Veranstaltungen 
… zum Training 
… zur Schule 
… zu Oma und Opa 
… nach Hause  
 
SAM entlastet/ersetzt das Elterntaxi 
 
 
 
 
 
 
 

SAM Card 
Beantrage deine kostenlos erhältliche SAMCard und nutze 
von Anfang an viele Vorteile. Einfach Bestellformular 
ausfüllen und unterschrieben einsenden. Nähere Infos 
unter www.oststeiermark.at/SAM oder beim 
Kundenservice unter 050/36 37 39. 
 
Vorteile: 
 SAM noch einfacher und schneller buchen 
 Online-Kundenzugang inkl. Übersicht deiner Fahrten 
 Bargeldlos SAM fahren, Fahrten am Monatsende mittels 

SEPA-Lastschrift bezahlen 
 Hausabholung für mobilitätseingeschränkte Personen 
 Weitere tarifliche Vergünstigungen erhalten 

(Gemeindetarif, Anbindung der ÖV-Knotenpunkte, …)  
 Daueraufträge für regelmäßige Fahrten einrichten  
 
Öffentlicher Verkehr 

• Eine direkte Fahrt mit SAM ist immer möglich, außer die 
Fahrt ist innerhalb von 30 Minuten mit schon 
vorhandenen öffentlichen Verkehrsmitteln zumutbar. 

• Kriterien der Zumutbarkeit sind nach Vorgabe des 
Landes Steiermark:  

• SAM-Abfahrts- und Ankunftshaltepunkte einer 
Fahrt liegen innerhalb von 500 Metern zu einer 
ÖV-Haltestelle 

• ab 7 km Fahrtlänge fungiert SAM als Zubringer zu  
schon vorhandenen öffentlichen Verkehrsmitteln 

 
 
 
 

www.oststeiermark.at/sam 

SAM bringt dich 
weiter. 
SAMmeltaxi Oststeiermark 

V ÖV Fußweg 
kleiner 
500 m 

 
Fußweg 
kleiner  
500 m 

V ÖV 

V ÖV Fußweg 
kleiner 
500 m 

 
Fußweg 
größer 
500 m 

V ÖV 

Start Ziel 

Bus, Bahn 

Bus, Bahn 

Start Ziel 

Buchungshotline:  050 36 37 38 
Kundenhotline:       050 36 37 39 
 
www.oststeiermark.at/SAM 
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Das Jahr 2020 ist bislang in vieler-
lei Hinsicht außergewöhnlich ver-
laufen: Veranstaltungen mussten 
aufgrund der Covid19-Pandemie 
reihenweise abgesagt oder verscho-
ben werden, die Gemeinderatswahl 
wurde ausgesetzt und konnte erst 
Ende Juni zu Ende gebracht werden. 
An eine derart späte Konstituie-
rung des Gemeinderates mitten im 
Hochsommer kann sich wohl kaum 
jemand erinnern…

Erinnern kann ich mich aber sehr 
wohl an das Glücksgefühl und die 
riesengroße Erleichterung, als am 
Wahlabend des 28. Juni das Ergeb-
nis der Gemeinderatswahl festge-
standen ist. Für dieses große Ver-
trauen und das beeindruckende 
Votum möchte ich mich bei allen 
Wählerinnen und Wählern ganz 
besonders herzlich bedanken! 

Solche Momente möchte man am 
liebsten für die Ewigkeit konser-
vieren… Ich freue mich aber auch 
für mein Team, das mit mir in die 
Wahl gegangen ist und nun mit 
11 Mandaten in den Gemeinderat 
einziehen konnte. Vor einer Über-
macht der Bürgermeisterin und ih-
rer Partei braucht sich in Fischbach 
trotzdem niemand zu fürchten! Die 
Einbindung aller Fraktionen ist mir 
ein ebenso großes Anliegen wie eine 
transparente Informationspolitik. 
Wir werden mit dem Vertrauens-
votum der Fischbacher Bevölke-
rung sehr verantwortungsbewusst 
umgehen und uns in angemessener 
Demut üben. Wir sind immer für 
konstruktive Vorschläge offen und 
erheben keineswegs den Anspruch, 
die alleinige Weisheit in allen Fra-

gen der Kommunalpolitik gepachtet 
zu haben! Besonders erfreulich ist, 
dass in den beiden regulären Ge-
meinderatssitzungen, die nach der 
Konstituierung bereits stattgefun-
den haben, alle Beschlüsse einstim-
mig gefasst werden konnten. Das 
heißt, dass alle im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen unsere großen 
Projekte, denen wir uns heuer und 
im kommenden Jahr verschrieben 
haben, mittragen.

Als Bürgermeisterin bin ich mit 
mehreren Großprojekten gleichzei-
tig natürlich sehr gefordert – was 
neben ein paar gesundheitlichen 
Problemen leider dazu geführt hat, 
dass Sie den Teufelsteinkurier heu-
er außergewöhnlich spät in den 
Händen halten. Dafür bitte ich um 
Entschuldigung und hoffe auf Ihr 
Verständnis! Für die kommende 
Ausgabe habe ich mir bereits Unter-
stützung in der Person unseres neu-
en Lehrlings Julia Haubenwaller ge-
holt, die mir einen Großteil der sehr 
aufwändigen redaktionellen Arbeit 
abnehmen wird.

Mit unserem jungen Team sind wir 
im Gemeindeamt jetzt sehr gut auf-
gestellt, so dass ich meine Ressour-
cen noch gezielter einsetzen kann, 
was in den kommenden Wochen 
und Monaten auch notwendig sein 
wird. Immerhin wurde mir von der 
Landesregierung eine neue, sehr 
herausfordernde Aufgabe zugeteilt: 
Mit 05. Oktober werde ich den Vor-
sitz im Regionalverband Oststeier-
mark übernehmen und zusätzlich 
zu meinem Landtagsmandat ehren-
amtlich die Regionalentwicklung 
für insgesamt 67 Gemeinden (31 im 

Bezirk Weiz und 36 im Bezirk Hart-
berg-Fürstenfeld) leiten.

Bis dahin werden wir auch schon 
wissen, wie Fischbach und der Teu-
felstein als Vertreter der Oststeier-
mark im Rennen um den „Schöns-
ten Platz der Steiermark“ im 
Rahmen der ORF-Sendung „9 Plät-
ze – 9 Schätze“ abgeschnitten hat. 
Bitte voten Sie fleißig mit und teilen 
Sie die Voting-Nummer, die Sie per 
Gemeinde-SMS von uns erhalten, 
mit all Ihren Freunden, Verwandten 
und Bekannten!

Alles Liebe, vor allen Dingen Ge-
sundheit wünscht Ihnen allen 

Ihre Bürgermeisterin Silvia Karelly
mit Vizebürgermeister Christoph 

Brunnhofer und Gemeindekassierin 
Rosemarie Rohrer sowie den ÖVP-
Gemeinderäten Hannes Brunader, 
Marianne Dornhofer, Karl Hold, 
Patricia Kerschenbauer, Reinhold 
Mauerhofer, Franz Schneeberger, 
Christian Übeleis und Eva-Maria 

Wetzelhütter

Geschätzte Bevölkerung der Gemeinde 
Fischbach, werte Gäste, liebe Leserinnen 
und Leser des Teufelsteinkuriers!

Vorwort der  Bürgermeisterin / ÖVP Fischbach
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SPÖ Fischbach

Gedanken zur GR-Wahl
Gestatten Sie uns einen kurzen Rück-
blick zur Gemeinderatswahl 2020: Es 
gibt ein klares Ergebnis und eine kla-
re Wahlsiegerin - Frau Silvia Karelly, 
Bürgermeisterin und Abgeordnete 
zum Steiermärkischen Landtag und 
die ÖVP Fischbach. 

Wir gratulieren aufrichtig. Wir haben 
sie natürlich auch zur Bürgermeiste-
rin mitgewählt, ebenso wie wir die 
Wahlvorschläge der VP zum Gemein-
devorstand mitgetragen haben.

Und es gibt klare Wahlverlierer! Dazu 
gehört auch die SPÖ-Fischbach. Wir 
nehmen das zur Kenntnis, auch wenn 
es für uns schmerzlich ist. Aber Politik 
ist kein Platz für Sentimentalitäten. 

Wir verstehen das Wahlergebnis als 
Auftrag, in den nächsten Jahren die 
Bedeutung eines ausgewogeneren 
Gemeinderates und Gemeindevor-
standes verständlich zu machen. Na-
türlich bieten wir unsere Mitarbeit im 
Gemeinderat und in den einzelnen 
Ausschüssen an. Wir werden unse-
re Verantwortung wahrnehmen und 
konstruktiv in der Gemeinde mitar-
beiten.

Gleichzeitig bedanken wir uns sehr 
herzlich bei unseren Wählerinnen 
und Wählern für das Vertrauen. Und 
wir bedanken uns auch für die stets 
freundliche Aufnahme bei den zahl-
reichen Hausbesuchen, für die vielen 
positiven Gespräche und für die gute 
Bewirtung. 

Trotz (oder wegen) des Wahlausganges 
werden wir unsere Inhalte - für Anlie-
gen der Kinder und Jugendlichen da zu 

sein und für alle jene ein Sprachrohr zu 
sein, die sich oft mehr Unterstützung 
erwarten oder die unzufrieden sind - 
und unsere Kontrollfunktion im Ge-
meinderat wahrnehmen!

Nach Aufarbeitung der Wahl geht der 
Blick wieder nach vorne, in die Zu-
kunft. Wir freuen uns auf die Heraus-
forderungen der Zukunft in unserer 
Gemeinde. Auch wenn vieles unge-
wöhnlich ist im heurigen Jahr, wün-
schen wir Ihnen noch einen schönen 
Herbst - und bleiben Sie gesund!

In herausfordernden Zeiten 
zusammenstehen – das tun 
wir in Fischbach!
Der Corona Virus schränkte das all-
tägliche Leben gerade für ältere Men-
schen, die vielleicht keine Familie 
oder Verwandten in der Nähe haben, 
zunehmend ein. Für alte und gesund-
heitlich vorbelastete Menschen stellen 
schon die nötigsten Handlungen wie 
Lebensmitteleinkäufe eine extrem 
hohe Ansteckungs- und damit auch 
Lebensgefahr dar. Umso wichtiger 
war und ist aktuell die Solidarität zwi-
schen den Menschen!

Daher haben wir uns unter dem 
Motto „In herausfordernden Zeiten 
zusammenstehen – das tun wir auch 
in Fischbach“ organisiert, um unsere 
Mitbürger, die in irgendeiner Weise 
auf fremde Hilfe angewiesen waren, 
in dieser schwierigen Zeit zu unter-
stützen.Wir freuen uns, dass unser 
Angebot von vielen unserer Mitbür-
ger in Fischbach in Anspruch genom-
men wurde und wir sie dadurch in 

diesen letzten Wochen und Monaten 
unterstützen durften!

Ein großer Wunsch ist, dass wir wei-
terhin rücksichtsvoll miteinander 
umgehen und besonders auf unsere 
älteren Mitmenschen Rücksicht neh-
men.

Daher haben wir uns entschlossen, 
dass wir dieses Service auch weiterhin 
für alle Gemeindebewohner, die tem-
porär durch Krankheit oder sonstige 
Ursachen das Haus nicht verlassen 
können, anbieten wollen. 

Wenn Sie also auch in den nächsten 
Wochen Hilfe bei Besorgungen be-
nötigen, melden Sie sich bei uns! Wir 
unterstützen Sie gerne!

Die Gemeinderatsfraktion der
 SPÖ-Fischbach: Sandra 
Wetzelhütter und  Achim 

Schöngrundner, sowie für den 
Vorstand der SPÖ Fischbach: 

Oswald Baumgartner

Geschätzte Gemeindebürgerinnen!

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst - Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion!

Wir sind gerne
für Ihre Anliegen da!
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FPÖ Fischbach

Gemeinderatswahl 
am 28. Juni.2020

Wir bedanken uns bei allen Wähle-
rinnen und Wählern, die bei der Ge-
meinderatswahl am 28. Juni die Frei-
heitlichen-Hermann Reindl gewählt 
haben. Mit unserer ganzen Kraft wer-
den wir uns für die Anliegen der ge-
samten Bevölkerung in den nächsten 
fünf Jahren einsetzen. Den anderen 
im Gemeinderat vertretenen Fraktio-
nen bieten wir die gute Zusammenar-
beit in allen Belangen an.

Aus unserer Gemeinde:

Zu- und Umbau beim Rüst-
haus der Feuerwehr Fisch-
bach und Freizeitzentrum

Die Finanzierung der beiden Objek-
te ist gesichert. Die Ausschreibungen 
sind im Gange. Für die Statik beim 
Rüsthaus wurde Dipl.-Ing. Willibald 
Boder beauftragt. Kosten: € 12.650,-

Für die Planungs- und Überwa-
chungsleistungen der Elektrotechnik 
beim Projekt im Freizeitland, wurde 
die Firma Auer-Ofenluger mit Kosten 
von € 11.880,- beauftragt.

Errichtung eines 
Löschwasserbehälters in 

Falkeinstein beim Sandjogl
Auf dem Grundstück von Andreas 
und Anita Häußler wird ein Löschwas-
serbehälter errichtet. Finanziert wird 
dieser zu 2/3 von der Gemeinde Fisch-
bach und zu 1/3 von der Gemeinde St. 
Kathrein am Hauenstein. Gebaut wird 
er von der Firma Wolf-Systembau. 
Die Kosten betragen € 38.250,-. Die 
Gemeinde Fischbach erhält für dieses 
Vorhaben vom Land Steiermark eine 
Bedarfszuweisung von € 18.000,- und 
vom Landesfeuerwehrverband einen 
Betrag von € 5.000,-.
Kosten für Aushub: ca € 5.000,- plus 
Kosten für Notar.

Grundverkauf der
 Gemeinde

Frau Elisabeth Weirer-Brosch werden 
vor ihrem Haus in der Parkstraße 125, 
ca 70 bis 80 m² Gemeindegrund für 
Autoabstellplätze zum Quadratmeter-
preis von € 35,- verkauft.

Ferienbetreuung in der 
Volksschule und im 

Kindergarten
Über den Verein WIKI wurde eine 
Ferienbetreuung von 10.07.2020 bis 
14.08.2020 in der Zeit von 07.30 bis 
13.30 Uhr angeboten.

Haben Sie ein 
Anliegen?

Rufen Sie mich einfach an: 
0664/30 38 070

Ihr Hermann Reindl

Werte Bevölkerung von 
Fischbach/Falkenstein/Völlegg!

Die Freiheitlichen wünschen der Bevölkerung unserer Gemeinde als auch 
unseren Gästen einen schönen Herbst!
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Gemeindeseiten

Am 30. Juli fand in Fischbach 
die Angelobung des neuen 
Gemeinderates statt, wobei 7 
von den 15 Gemeinderatsmit-
gliedern neu in dieser Funkti-
on sind. Der Gemeinderat hat 
sich nicht nur deutlich ver-
jüngt, er hat auch weibliche 
Verstärkung bekommen. 

So sind nun 6 Frauen (5 von 
der ÖVP, 1 von der SPÖ) im 
Gemeinderat vertreten. Bei 
den Mandaten steht es 11 
ÖVP, 2 FPÖ, 2 SPÖ - damit 
liegt auch der Gemeinde-
kassier in den Händen der 
ÖVP. Mit 13 von 15 Stimmen 
wurde Rosemarie Rohrer zur 
neuen Gemeindekassierin ge-
wählt, womit der Gemeinde-
vorstand in Fischbach nun zu 
2/3 weiblich besetzt ist. 

Mit 13 Stimmen wiederge-
wählt wurden Vizebürger-
meister Christoph Brunnho-
fer und Bürgermeisterin Silvia 
Karelly, die vor zweieinhalb 
Jahren als „Volksbürgermeis-
terin“ ins Amt gekommen 
war, den Stimmenanteil für 

die ÖVP um fast 21% erhö-
hen konnte und nun ebenfalls 
über eines der 11 Mandate im 
Gemeinderat verfügt.

Im Anschluss an die Kon-
stituierung wurden Bür-
germeisterin und Vizebür-
germeister von BH HR Dr. 
Rüdiger Taus angelobt. Be-
sonders bemerkenswert fand 
der Bezirkshauptmann, dass 
in der vergleichsweise kleinen 
Gemeinde Fischbach das In-
teresse der Bevölkerung der-
art groß war, dass mehr als 
70 Zuschauerinnen und Zu-
schauer zur feierlichen Ange-
lobung in den Teufelsteinsaal 
gekommen waren. 

Von den Altbürgermeis-
tern Siegfried Sammer und 
Franz Doppelhofer angefan-
gen, über die Ehrenbürger 
und Ehrenzeichenträger der 
Gemeinde bis hin zu den 
Obleuten der Vereine, Kör-
perschaften und Klubs wa-
ren gemeinsam mit vielen 
Freunden und Wegbegleitern 

alle Ortsteile und Bevölke-
rungsgruppen vertreten. Bür-
germeisterin Silvia Karelly 
freute sich sehr über diesen 
gelungenen Auftakt in die 
neue Gemeinderatsperiode 
und bedankte sich bei ihren 
MitarbeiterInnen für die Vor-
bereitungen zu diesem be-
sonderen Abend.

Zusammenhalten und auf-
einander schauen ist „stei-
risch“ und gerade in  Zeiten 

wie diesen wichtiger denn je, 
deshalb streckt sie ihre Hand 
zur Zusammenarbeit an alle 
Mitglieder des Gemeindera-
tes aus – auch an jene beiden, 
die eine einstimmige Wahl 
des Gemeindevorstands ver-
hindert haben, so die Bürger-
meisterin. Denn schließlich 
haben wir ja in den kom-
menden Jahren gemeinsam 
große Herausforderungen zu 
bewältigen!

Angelobung des neuen Gemeinderates

Die frisch angelobten Gemeinderäte der Gemeinde Fischbach mit Bezirkshauptmann Rüdiger Taus

Der Gemeindevorstand: Vzbgm. Christoph Brunnhofer,
LAbg. Bgm. Silvia Karelly und die nue Gemeindekassierin 
Rosemarie Rohrer mit Bezirkshauptmann Rüdiger Taus
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Gemeindeseiten

Ergebnisse der Gemeinderatswahl 2020 im Detail

Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung seit 2010

Gesamtergebnis in der Gemeinde Fischbach

Wahlergebnis nach Sprengeln

Wahljahr Wahlberechtigte Wahlbeteiligung Abgegebene 
Stimmen

gültige  
Stimmen

ungültige  
Stimmen

2020 1279 80,77% 1033 1026 7
2015 1294 83,23% 1077 1060 17
2010 1345 86,91% 1169 1163 6

Wahlwerbende Partei Stimmen Prozent Mandate
Österreichische Volkspartei -
Bürgermeisterin Silvia Karelly 726 (+196) 70,76% (+20,76%) 11 (+3)

Sozialdemokratische Partei 
Österreichs 149 (-69) 14,52% (-6,05%) 2 (-1)

Freiheitliche Partei Österreichs -
Hermann Reindl 151 (-161) 14,72% (-14,71%) 2 (-2)

FISCHBACH
Partei Stimmen Prozent
ÖVP 535 (366) 67,38%
SPÖ 125 (168) 15,74%
FPÖ 134 (264) 16,88%

FALKENSTEIN
Partei Stimmen Prozent
ÖVP 191 (164) 82,33%
SPÖ 24 (50) 10,34%
FPÖ 17 (48) 7,33%
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Bestellung der Delegierten
a)	 Schulausschuss Mittelschule Ratten:  
	 Reinhold Mauerhofer, Stellvertreter: Franz Schneeberger  

b)	Schulausschuss Birkfeld (Mittelschule, Polytechnische
	 Schule, Musikschule): 
	 Bgm. Silvia Karelly, Stellvertreter: Christian Übeleis 

c)	 Sozialhilfeverband Weiz: 
	 GK Rosemarie Rohrer, Stv.: Vizebgm. Christoph Brunnhofer 

d)	Abwasserverband Oberes Feistritztal:  
	 Franz Schneeberger, Stellvertreter: Reinhold Mauerhofer 

e)	 Abfallwirtschaftsverband Weiz: 
	 Vizebgm. Christoph Brunnhofer, Stellvertreter: Karl Hold
	 mit beratender Stimme: Hermann Reindl (FPÖ), 
	 Sandra Wetzelhütter (SPÖ)

f)	 Grundverkehrsbehörde: 
	 Patricia Kerschenbauer, Stellvertreter: Franz Schneeberger 
	

Gemeindeausschüsse / Fachausschüsse

a)	 Prüfungsausschuss: 
	 Obmann:  Achim Schöngrundner (SPÖ)
	 Ersatz: Sandra Wetzelhütter (SPÖ)
	 Stellvertreter: Stefan Grandtner (FPÖ)
	 Ersatz: Hermann Reindl  (FPÖ)
	 Schriftführerin: Marianne Dornhofer (ÖVP)
	 Ersatz: Christian Übeleis (ÖVP)

b)	Bau- und Raumordnungsausschuss:  
	 Obfrau: Bgm. Silvia Karelly (ÖVP)
	 Ersatz: Vizebgm. Christoph Brunnhofer (ÖVP)
	 Stellvertreter: Hermann Reindl (FPÖ)
	 Ersatz: Stefan Grandtner (FPÖ)
	 Schriftführer: Achim Schöngrundner (SPÖ)
	 Ersatz: Sandra Wetzelhütter (SPÖ)
	 weitere Mitglieder: Hannes Brunader, Ersatz: Karl Hold
	 GK Rosemarie Rohrer,  Ersatz: Eva-Maria Wetzelhütter 
	 Reinhold Mauerhofer, Ersatz: Franz Schneeberger (alle ÖVP)

c)	 Kindergarten- und Schulausschuss: 
	 Obfrau: Eva-Maria Wetzelhütter (ÖVP)
	 Ersatz: Reinhold Mauerhofer (ÖVP)
	 Stellvertreterin: Sandra Wetzelhütter (SPÖ)
	 Ersatz: Achim Schöngrundner (SPÖ)
	 Schriftführer/in: GK Rosemarie Rohrer (ÖVP)
	 Ersatz: Christian Übeleis (ÖVP
	 weitere Mitgl.: Hermann Reindl, Ersatz: Stefan Grandtner (FPÖ)		
	 Marianne Dornhofer, Ersatz: Hannes Brunader (ÖVP)
	 Christoph Brunnhofer, Ersatz: Patricia Kerschenbauer (ÖVP)

d)	Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Landwirtschaft: 
	 Obfrau: Patricia Kerschenbauer (ÖVP)
	 Ersatz: Karl Hold (ÖVP)
	 Stellvertreterin: Sandra Wetzelhütter (SPÖ)
	 Ersatz: Achim Schöngrundner (SPÖ)
	 Schriftführer: Franz Schneeberger (ÖVP
	 Ersatz: Reinhold Mauerhofer (ÖVP
	 weitere Mitgl.: Stefan Grandtner, Ersatz: Hermann Reindl (FPÖ)
	 Christian Übeleis, Ersatz: Marianne Dornhofer (ÖVP)
	 GK Rosemarie Rohrer, Ersatz: Eva- Maria Wetzelhütter (ÖVP)

e)	 Jugend- und Sportausschuss: 
	 Obmann: Vizebgm. Christoph Brunnhofer (ÖVP)
	 Ersatz: GK Rosemarie Rohrer (ÖVP)
	 Stellvertreter:  Achim Schöngrundner (SPÖ)
	 Ersatz: Sandra Wetzelhütter (SPÖ)
	 Schriftführer: Christian Übeleis (ÖVP)
	 Ersatz: Patricia Kerschenbauer (ÖVP)
	 weitere Mitgl.: Stefan Grandtner, Ersatz: Hermann Reindl (FPÖ)
	 Reinhold Mauerhofer, Ersatz: Hannes Brunader (ÖVP)
	 Karl Hold, Ersatz: Marianne Dornhofer (ÖVP)

Beiräte bzw. Kommissionsmitglieder:

KG – Beirat (Gemeinde Fischbach Orts-, 
Tourismus- und Infrastrukturentwicklungs - KG):
ÖVP:	 Obmann Vizebgm. Christoph Brunnhofer,
		  GK Rosemarie Rohrer, Karl Hold, Reinhold Mauerhofer,
FPÖ: 	 Stefan Grandtner
SPÖ: 	 Sandra Wetzelhütter 

Kurkommission:  
ÖVP: 	 Vorsitzende (ex lege) Bgm. Silvia Karelly, 
		  GK Rosemarie Rohrer, Christian Übeleis, 
FPÖ: 	 Hermann Reindl
SPÖ: 	 Sandra Wetzelhütter 

Örtliche Tourismuskommission
(Ortsentwicklungsverein „Sagenhaft Fischbach“):
ÖVP: 	 Bgm. Silvia Karelly, GK Rosemarie Rohrer,
		   Christian Übeleis
FPÖ: 	 Stefan Grandtner
SPÖ: 	 Achim Schöngrundner

Tourismuskommission Joglland-Waldheimat:
GK Rosemarie Rohrer, Vizebgm. Christoph Brunnhofer

LAG Kraftspendedörfer Joglland: 
GK Rosemarie Rohrer, Vizebgm. Christoph Brunnhofer

Übersicht der Ausschüsse

Gemeindeseiten
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Kontaktdaten der neu gewählten Gemeinderäte 
Funktion und Name Partei Geb.Datum Adresse Tel.Nr. E-Mail

Bgm. LAbg. Silvia Karelly ÖVP 30.10.1977 Falkenstein 104 0676/7104965 silvia.karelly@landtag.steiermark.at

Vzbgm. Christoph Brunnhofer ÖVP 04.11.1974 Fischbach 142 0660/4717428 office@v-cb.at

GK Rosemarie Rohrer ÖVP 05.02.1960 Fischbach 49c 0664/1259972 joerg.rohrer@aon.at

GR Johannes Brunader ÖVP 06.07.1980 Falkenstein 59 0676/9205803 h.brunader@gmx.at

GR Marianne Dornhofer ÖVP 04.06.1976 Fischbach 137 0650/2616716 mm.dornhofer@aon.at

GR Stefan Grandtner FPÖ 21.06.1995 Fischbach 116/2 0660/4801821 grandtner@icloud.com

GR Karl Hold ÖVP 06.04.1965 Völlegg 35 0664/4074023 gde@fischbach.steiermark.at

GR Patricia Kerschenbauer ÖVP 24.06.1991 Völlegg 21 0699/19026689 herbertkerschenbauer@aon.at

GR Reinhold Mauerhofer ÖVP 28.09.1964 Falkenstein 70b 0676/8981477 reinhold.mauerhofer@aon.at

GR Hermann Reindl FPÖ 09.02.1955 Fischbach 101 0664/3038070 hermann.reindl@fpoe.at

GR Franz Schneeberger ÖVP 17.07.1966 Falkenstein 54 0676/5518077 franz.schneeberger@a1.net

GR Achim Schöngrundner SPÖ 26.01.1979 Fischbach 171 0664/8361941 achim.schoengrundner@gmx.at

GR Christian Übeleis ÖVP 05.09.1972 Fischbach 2d 0676/9393494 office@forsthaus.co.at

GR Eva-Maria Wetzelhütter ÖVP 04.05.1986 Falkenstein 52b 0664/75107433 evahauer@gmx.at

GR Sandra Wetzelhütter SPÖ 01.03.1983 Fischbach 152 0660/8109856 sandra.wetzelhuetter@gmx.at

Gemeindeseiten / bodyArt
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Eine der erfolgreichsten 
ORF-Programm-Innovati-
onen der vergangenen Jahre 
feiert am Nationalfeiertag 
2020 ihre bereits siebente 
Ausgabe. Nach dem Grünen 
See im steirischen Tragöß 
(2014), dem Formarinsee 
und der Roten Wand in Vo-
rarlberg (2015), dem Tiroler 
Kaisertal (2016), dem Kör-
bersee in Vorarlberg (2017), 
dem Schiederweiher in 
Oberösterreich (2018) wur-
de letztes Jahr der Lünersee 
in Vorarlberg zum schönsten 
Platz Österreichs gekürt. Da 
aber noch viele heimische 
Schätze auf ihre Entdeckung 
warten, werden am 26. Ok-
tober 2020 um 20.15 Uhr in 

ORF 2 in der gleichnamigen 
ORF-TV-Show ein weiteres 
Mal „9 Plätze – 9 Schätze“ 
gesucht.

In den Wochen davor gibt es 
die spannenden Vorentschei-
dungen, welcher Ort das je-
weilige Bundesland in der 
Sendung „9 Plätze – 9 Schät-
ze“ vertreten soll: Jeweils drei 
Plätze stehen dann pro Bun-
desland zur Auswahl. Mittels 
Publikumswahl wird abge-
stimmt, welche neun Orte ins 
Rennen um den schönsten 
Platz Österreichs gehen. 

Das steirische ORF Landes-
studio stellt die nominierten 
Plätze der Steiermark ab 30. 
September in „Steiermark 

heute“ (jeweils 19.00 Uhr, 
ORF 2 ST), Radio Steiermark 
und auf steiermark.ORF.at 
vor. Danach gibt es von 02. 
bis 04. Oktober das entschei-
dende Voting, welcher dieser 
drei Orte die Steiermark in 
der TV-Show „9 Plätze – 9 
Schätze“ am 26. Oktober ver-
treten soll. 

Die 3 steirischen Kandidaten 
sind der Teufelstein, sowie 
die „Strutz-Mühle“ im Tal 
der weißen Sulm und das 
„Pürgschachen Moor“ im 
steirischen Gesäuse.

Wenn Sie beabsichtigen, ein 
Bauwerk oder ein Gebäude 
zu errichten, umzubauen, zu 
sanieren oder einen Zubau 
zu errichten, treten Sie bitte 
vorher mit der Baubehörde 
der Gemeinde Fischbach in 
Kontakt. Es gibt eine Vielzahl 
von gesetzlich normierten 
Bauwerken, die bewilligungs-
pflichtig oder zumindest mel-
depflichtig sind. Jedenfalls 
sind Baumaßnahmen der 
Baubehörde immer mitzutei-
len. 

Unter meldepflichtig versteht 
man, dass die Baumaßnahme 
an keine weiteren bescheid-
mäßigen Bewilligungen ge-
bunden ist, die Behörde aber 
sehr wohl über die beabsich-
tigte Baumaßnahme zu in-
formieren ist und eine Skizze 
über das Bauvorhaben vorzu-
legen ist. 

Um Schwierigkeiten zu ver-
meiden, ersuchen wir Sie in 
Ihrem eigenen Interesse, vor 
Beginn der Arbeiten das Ein-

vernehmen mit der Gemein-
de Fischbach herzustellen. 

Gehen Sie also kein Risiko 
ein und treten Sie mit uns in 
Kontakt!

Baubehörde ist in erster In-
stanz immer unsere Bürger-
meisterin. Etwaige Berufun-
gen gehen nach einer Novelle 
der Bauordnung nun nicht 
mehr an den Gemeinderat als 
zweite Instanz im baubehörd-
lichen Verfahren, sondern 

immer an das Landesverwal-
tungsgericht in Graz.

Sie erreichen Bürgermeiste-
rin Silvia Karelly persönlich 
in ihren Sprechstunden mon-
tags von 18.00 bis 20.00 Uhr 
sowie freitags von 09.00 bis 
11.00 Uhr bzw. nach telefoni-
scher Voranmeldung auch zu 
Zeiten außerhalb der regulä-
ren Sprechstunden.

Wir sind stolz auf unseren 
frisch gebackenen Bäcker-und 
Konditormeister Marco Pret-
terhofer! Seitens der Gemein-
de gratulieren wir zu seiner 
mit Bravour bestanden Meis-
terprüfung. Er ist damit ei-
ner der jüngsten Bäcker- und 
Konditormeister des Landes! 

Sein fachliches Können und 
seine Kreativität stellt er nun 
im elterlichen Betrieb, in 
der Bäckerei Haider,  unter 
Beweis und setzt damit die 
Tradition seines Vaters bzw. 
Großvaters fort. Der Fortbe-
stand unserer Nahversorgung 
mit bestem heimischem Brot 

und Gebäck, innovativen 
Kreationen und herrlichen 
Mehlspeisen sowie individu-
ellen „Sonderanfertigungen“ 
für verschiedenste Anlässe ist 
damit bereits in nächster Ge-
neration gesichert, was uns als 
Gemeinde natürlich ganz be-
sonders freut!

Der Teufelstein ist nominiert für „9 Plätze - 9 Schätze“ 

Sie haben die Absicht, zu bauen…? 

Marco Pretterhofer ist Bäcker- und Konditormeister

Weitere Informationen
und Voting unter:

steiermark.orf.at

Gemeindeamt Fischbach:
03170/206-13

Gemeindeseiten
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Noch rechtzeitig vor Beginn 
der Badesaison,  kurz vor den 
großen Ferien konnte der 
morsche Badesteg im Frei-
zeitland erneuert werden. 
Nach einem durchwachsenen 
Juli ist die Badesaison dann 
doch noch ganz gut gelaufen 
und viele Erholungssuchende 
haben die wunderschöne An-
lage rund um den Badeteich 
genutzt. Wir bedanken uns 
bei unseren Ferialpraktikan-
ten Kerstin Schantl und Felix 
Dornhofer, die das Badeteich-
café heuer so umsichtig be-

treut haben! Ein besonderes 
„Highlight“ war sicherlich 
wieder das Sommerkino, das 
von der SPÖ im Freizeitland 
veranstaltet wurde. Bei herr-
lichem Spätsommerwetter 
konnten viele Zuschauerin-
nen und Zuschauer einen 
vergnüglichen Kinoabend 
mit dem „Hypochonder“ 
verbringen. Vielen Dank an 
alle, die mitgeholfen haben, 
dieses Event zum Abschluss 
der heurigen Badesaison zu 
organisieren!

Wähle einen Beruf, den du 
liebst, und du brauchst keinen 
Tag in deinem Leben mehr zu 
arbeiten. (Konfuzius)

Von 23. bis 27. November 
2020 findet erstmalig eine 
steiermarkweite Aktionswo-
che zum Thema Bildungs- 
und Berufsorientierung statt, 
in der Bildungsentschei-
dungen vom Kindes- bis ins 

Erwachsenenalter im Mit-
telpunkt stehen. Ziel ist es, 
informierte und eigenständi-
ge Entscheidungen rund um 
den persönlichen Bildungs-
weg zu unterstützen. 

Dazu werden Online-Impul-
se für Eltern mit Kindern ab 
dem Volksschulalter, Jugend-
liche und Erwachsene kos-
tenlos angeboten und medial 

über das Thema informiert. 
Das gesamte Programm so-
wie Informationen zu Ange-
boten in der Steiermark sowie 
in den einzelnen Regionen 
werden auf der Website der 
Steirischen BBO-Woche ab-
rufbar sein.

Leider lässt die Sammelqua-
lität bei der Müllsammel-
stelle am Parkplatz vor dem 
Kindergarten immer mehr 
zu wünschen übrig. Schach-
teln und Kartonagen landen 
unzerkleinert in den Cont-
ainern, Restmüll, Plastik wird 
einfach sorglos deponiert 
oder bewusst falsch entsorgt, 
die Müllberge wachsen aus 
der überdachten Müllsam-
melstelle heraus…. Das ist 
kein Vorbild für unsere Kin-
dergartenkinder, die diese 
Übelstände tagtäglich von 
ihrem Spielplatz aus beob-

achten! So kann es keinesfalls 
weitergehen! Wir werden die 
Vorgänge in den kommenden 
Wochen mit einer Überwa-
chungskamera kontrollieren, 
um die Verursacher ausfindig 
zu machen und zur Kasse zu 
bitten. Es kann und darf näm-
lich nicht sein, dass die All-
gemeinheit für die höheren 
Entsorgungskosten beim Alt-
papier und den Metallverpa-
ckungen aufkommt, nur weil 
einige wenige sich nicht um 
eine ordnungsgemäße Müll-
trennung und -entsorgung 
bemühen!

Korrekte Mülltrennung ist wichtig!

Rückblick auf die Badesaison 2020

Steirische BBO-Woche: Bildung, Beruf, Orientierung

Weitere Informationen:
 www.bbo-woche.at

Gemeindeseiten
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Gemeindeseiten

Auch an unseren Gemein-
destraßen haben die heuri-
gen Unwetter beträchtliche 
Schäden hinterlassen, wenn-
gleich diese vom Ausmaß her 
nur einen Bruchteil dessen 
ausmachen, was in unseren 
Nachbargemeinden St. Ka-
threin am Hauenstein und 
Ratten an Schäden zu ver-
zeichnen ist. Allein die Wild-
bachschäden wurden bei uns 
auf etwa € 80.000.- geschätzt, 
in St. Kathrein belaufen sich 
die Sanierungskosten auf 
mehr als das Zehnfache!  

Von der Wildbach- und La-
winenverbauung angeordne-
te Sofortmaßnahmen werden 
immer zu einem Drittel von 
Bund, Land und Gemeinde 
finanziert. 

Da die WLV im oberen Feis-
tritztal heuer besonders ge-
fordert ist, wird es noch eine 
Weile dauern, bis die Schäden 
behoben werden. Wir ersu-
chen alle Anrainer, die ihre 
Zustimmungserklärungen 
bereits unterschrieben haben, 
noch um etwas Geduld!

Das Autohaus Lingl wur-
de bei den Unwettern am 
11.08.2020 schwer in Mit-
leidenschaft gezogen. Das 
Firmengelände war über-
schwemmt, 25 Fahrzeuge 
wurden beschädigt. Unsere 
beiden Feuerwehren waren 
stundenlang im Einsatz, um 
Schlamm und Hochwasser 
aus dem Firmengelände zu 
bringen und so gut es ging 
alles wieder sauber zu sprit-
zen. Franz und Brigitte Lingl 
möchten sich deshalb nicht 
nur bei ihren Mitarbeitern, 
sondern vor allem bei den 
Feuerwehren Fischbach und 
Falkenstein unter der Ein-
satzleitung von Christian 

Friesenbichler für die sofort 
eingeleiteten Hilfsmaßnah-
men und die großartige Un-
terstützung bedanken! Von 
Seiten der Gemeinde werden 
wir uns bemühen, das bereits 
eingereichte Hochwasser-
schutzprojekt im Mündungs-
bereich des Sulzbaches in 
die Feistritz möglichst rasch 
umzusetzen. Die Wildbach- 
und Lawinenverbauung so-
wie unsere zuständige Bau-
bezirksleitung haben  ihre 
Unterstützung bereits signa-
lisiert, konnten aufgrund der 
jüngsten Schadensereignisse 
nun aber endgültig von der 
Notwendigkeit dieses Schutz-
projektes überzeugt werden.

Unwetterschäden an unseren Gemeindestraßen

Hochwasserschutz für das Autohaus Lingl
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Aufgrund der Covid19-Be-
stimmungen konnten die 
Fischbacher Ägydimarktta-
ge heuer nur in stark einge-
schränkter Form stattfinden. 
Das traditionelle Volksfest 
mit buntem Rahmenpro-
gramm und großer Preisver-
losung musste leider abgesagt 
werden.

Der dreitägige Krämermarkt 
durfte wegen der unwetter-
bedingten Umleitung von der 
B72 über die L114 nur abseits 
von Gehsteig und Landesstra-
ße abgehalten werden. Der 
Dorfplatz, Gasthausparkplät-
ze und Seitenstraßen wurden 
so zu Schauplätzen eines bun-
ten Markttreibens, bei dem 
auf die Einhaltung der not-
wendigen Abstände besonde-
res Augenmerk gelegt wurde. 

Die Marktfahrer und de-
ren Vertretung in der Wirt-
schaftskammer wussten die 
Bemühungen von Bürger-
meisterin Silvia Karelly, den 
Krämermarkt nicht abzusa-
gen, sondern unter geänder-
ten Bedingungen und stren-
gen Schutzbestimmungen 
doch noch abzuhalten, sehr 
zu schätzen. „Viele Gemein-
den haben ihre Märkte heuer 
einfach abgesagt, wir haben 
unser Bestes gegeben, dieser 
von der Corona-Krise schwer 
gebeutelten Branche unter die 
Arme zu greifen und ihnen 
die Abhaltung des Marktes 
zu ermöglichen. Gleiches gilt 
für die Bauernschaft, weil 
auch hier eine alternative 
Vermarktungsmöglichkeit 
der Preisbildung dient“, so die 
Bürgermeisterin. 

So hat es sich auch heuer für 
die Bauern wieder ausgezahlt, 

ihre Rinder beim Ägydi-
viehmarkt zur Versteigerung 
anzumelden - alle 46 aufge-
triebenen Rinder konnten 
zu ansprechenden Preisen 
verkauft werden. Zahlreiche 
Händler und Interessenten 
waren der Einladung der Ge-
meinde gefolgt, sodass das 
hohe Preisniveau vom Vor-
jahr bei den Kalbinnen und 
Schlachtkühen sogar noch 
übertroffen werden konnte - 
was nicht nur die Bauern, 
sondern auch die Gemein-
de als Veranstalterin ganz 
besonders freute. Beim Auf-
triebswettbewerb ging der 
Preis für die meisten verstei-
gerten Rinder (10 Stück) an 
Helmut Wetzelhütter, vulgo 
Freregger aus Fischbach, der 
seit Jahrzehnten zu den treu-
esten Marktbeschickern zählt 
und sich mit seinen Brüdern 
und den beiden Söhnen 
auch als Viehtransporteur 
für die Erhaltung des Ver-
steigerungsmarktes einsetzt. 
Über die Prämierung für das 
schwerste versteigerte Rind 
(eine Schlachtkuh mit 930 kg) 
durfte sich Franz Grabenbau-
er, vulgo Schirner aus Piregg 
freuen. 

Wir bedanken uns beim Bau-
ernbund Fischbach unter Ob-
mann Karl Hödl und seinem 
Stellvertreter Walter Kaindl-
bauer, die die Viehabholung, 
Wiegung und Verladung ge-
meinsam mit ihren Helfern 
wieder vorbildlich organisiert 
und abgewickelt haben!

Insgesamt waren es sicher ru-
higere, aber für unsere Gast-
ronomie durchaus erfolgrei-
che Tage, die das Dorfleben 
belebt und bereichert haben.

Ägydi-Viehmarkt in eingeschränkter Form

Anzahl der auf-
getriebenen Tiere 46

5 Stierkälber, 1 Kuhkalb, 
1 Einstellstier, 5 Einstell-

Ochsen, 26 Kühe, 8 Kalbinnen
Anzahl der 
ausgegebenen 
Winker (Kauf-
interessenten)

18 davon 13 Landwirte,
5 Firmen

Anzahl der 
Käufer 8 davon 3 Landwirte,

5 Firmen

Durchschnitts-Gewicht Preis exkl. Preis inkl.

Stierkälber 193 kg 3,62 4,09

Einstellochsen 384 kg 2,22 2,51

Kalbinnen 569 kg 1,81 2,05

Kühe 759 kg 1,45 1,64
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Kirchenwirt / Pensionistenverband

 

Wir freuen uns auf Eure Bestellungen! Gerne könnt Ihr die Jause  
auch direkt bei uns im Gasthaus genießen!  Euer KiWi‐Team   

FFeeiinnkkoossttppllaatttteenn  
 zzuumm  MMiittnneehhmmeenn  

 

FFüürr  ddiiee  ggeemmüüttlliicchhee  JJaauussee  zzuu  HHaauussee  
11kkgg  ffüürr  55--66  PPeerrssoonneenn  

  

Gemischte Aufschnittplatte 
(verschiedene Wurst-, Schinken- und Käsesorten, 
hausgemachte Aufstriche, fein garniert) kg/€ 29,90 

Feinkostplatte 
(Prosciutto, Mozzarella, Basilikum-Pesto, 
Salami, Schinkenröllchen,  
gefüllte Eier, verschiedene Käsesorten, fein garniert)  kg/€ 36,90 

Buschenschankplatte 
(Bauerngeselchtes, Speck, Schweinsbraten, Hartwürstel, 
Verhackertes, Grammelschmalz, Leberaufstrich  
und Käse, fein garniert) kg/€ 27,90 

Saure Platte 
(Wurstsalat, Rindfleischsalat und hausgemachtes Sulz, 
fein garniert) kg/€ 16,90 

 

 

 
!!! Wir bitten um rechtzeitige Bestellung der Feinkostplatten  

(mind. 2 Tage vorher) unter 0664/4533578 !!! 

 

 

Räucherfisch- und Käseplatten 
auf Anfrage 

Leider konnten viele der für 
heuer geplanten Aktivitäten 
coronabedingt nicht stattfin-
den. Umso schöner und wert-
voller sind die Erinnerungen 
an unseren Mutter- und Va-
tertagsausflug des vorigen 
Jahres, der uns nach Thal bei 
Graz führte, wo wir die be-
rühmte „Fuchs-Kirche“ be-
sichtigen konnten. 

Der gesamte Vorstand mit 
Obmann Karl Wiesenhofer 
wünscht allen Mitgliedern 
des Pensionistenverbandes al-
les erdenklich Gute, vor allen 
Dingen Gesundheit! Passt gut 
auf Euch auf, denn wir freuen 
uns schon auf unsere künfti-
gen Unternehmungen und 
unsere Gemeinschaftspflege, 
die wir alle so sehr schätzen!

Pensionistenverband
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Stellenausschreibung Gemeinde RattenGemeinde R a t t e n 8673 Ratten, Kirchenviertel 211
 03173/2213, Telefax 2213-18, E-Mail: gde@ratten.steiermark.at http://www.ratten-steiermark.at

Ratten, 25.09.2020
Stellenausschreibung Gemeinde Ratten

Amtsleitung (m/w/d)
Leitung des Gemeindeamtes und Führung der gesamten Verwaltung

Beschäftigungsausmaß: 100 %  Dienstantritt: frühestens 01.11.2020 

Aufgaben:
 Ansprechpartner/in für Bürgermeister und Gemeindeorgane
 Personalverwaltung (20 bis 25 Mitarbeiter/innen)
 Planung, Durchführung und Evaluierung von Gemeindeprojekten (Hochbau, Straßen,

Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Breitband, ...)
 Verantwortung für die Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Beschlüsse der

Gemeindeorgane und Teilnahme an Sitzungen samt Protokollierung
 Vorbereitung und Durchführung von Wahlen
 Budgetplanung

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
 Österr. Staatsbürgerschaft
 sehr gute EDV-Kenntnisse
 persönliche, insbesondere gesundheitliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben
 einwandfreies Vorleben
 für männliche Bewerber: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, sofern die Eignung dafür

gegeben war

Besondere, unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen:
 Matura oder Berufsreifeprüfung
 Bereitschaft zur Absolvierung der notwendigen Dienstausbildung nach dienstrechtlichen

Aus- und Fortbildungsbestimmungen, sofern nicht abgelegte Dienstprüfungen vorhanden
sind

 persönliche und zeitliche Flexibilität, Bereitschaft zu zeitlichen Mehrleistungen
(insbesondere bei Wahlen, Sitzungen, Veranstaltungen, ...)

 Sozialkompetenz, hohe Motivationskraft, Teamfähigkeit
 Strategisches und ganzheitliches Denken, Verhandlungsgeschick und 

Kommunikationsstärke
 Belastbarkeit, Entscheidungs- und Durchsetzungsfähigkeit, Konfliktlösungsfähigkeit,

Innovations- und Veränderungsbereitschaft
 sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift

Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen:
 höhere Ausbildung (Universität oder Fachhochschule) im technischen, juristischen oder

kaufmännischen Bereich oder
 mehrjährige Berufserfahrung, vorzugsweise Leitungserfahrung, im öffentlichen Dienst oder

in der Privatwirtschaft

Beschäftigungsausmaß: 100 % 
Dienstantritt: frühestens 01.11.2020 

Aufgaben:
	 • 	Ansprechpartner/in für Bürgermeister und Gemeindeorgane
	 • 	Personalverwaltung (20 bis 25 Mitarbeiter/innen)
	 • 	Planung, Durchführung und Evaluierung von Gemeindeprojekten (Hochbau, Straßen,Wasserversorgung, 
		  Abwasserbeseitigung, Breitband, ...)
	 •	 Verantwortung für die Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Beschlüsse derGemeindeorgane und 
		  Teilnahme an Sitzungen samt Protokollierung
	 •	 Vorbereitung und Durchführung von Wahlen
	 •	 Budgetplanung

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
	 •	 Österr. Staatsbürgerschaft
	 •	 sehr gute EDV-Kenntnisse
	 •	 persönliche, insbesondere gesundheitliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben
	 •	 einwandfreies Vorleben
	 •	 für männliche Bewerber: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, sofern die Eignung dafürgegeben war

Besondere, unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen:
	 •	 Matura oder Berufsreifeprüfung
	 •	 Bereitschaft zur Absolvierung der notwendigen Dienstausbildung nach dienstrechtlichenAus- und 
		  Fortbildungsbestimmungen, sofern nicht abgelegte Dienstprüfungen vorhandensind
	 •	 persönliche und zeitliche Flexibilität, Bereitschaft zu zeitlichen Mehrleistungen(insbesondere bei Wahlen, 
		  Sitzungen, Veranstaltungen, ...)
	 •	 Sozialkompetenz, hohe Motivationskraft, Teamfähigkeit
	 •	 Strategisches und ganzheitliches Denken,Verhandlungsgeschick und Kommunikationsstärke
	 •	 Belastbarkeit, Entscheidungs- und Durchsetzungsfähigkeit, Konfliktlösungsfähigkeit,Innovations- und 
		  Veränderungsbereitschaft
	 •	 sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift

Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen:
	 •	 höhere Ausbildung (Universität oder Fachhochschule) im technischen, juristischen oderkaufmännischen 
		  Bereich oder
	 •	 mehrjährige Berufserfahrung, vorzugsweise Leitungserfahrung, im öffentlichen Dienst oderin der 
		  Privatwirtschaft

Rahmenbedingungen:
	 •	 1 Monat Probezeit, Befristung auf ein Jahr, anschließend Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis 
		  möglich
	 •	 Mindestgehalt laut Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz: € 2.136,80 brutto, entsprechende Erhöhung 
	 durch Anrechnung von Vordienstzeiten und höheren Ausbildungen

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 20.10.2020 inkl. Motivationsschreiben, Lebenslauf, Ausbildungs-
nachweisen und Zeugnissen an die Gemeinde Ratten, Kirchenviertel 211, 8673 Ratten, gde@ratten.steiermark.at.

Für die Gemeinde Ratten
Bürgermeister Thomas Heim
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Wir  gratulieren  Sissy  und  Ernst  Übeleis  sowie  ihren 
treuen  Mitarbeiterinnen  zum  60‐jährigen  Bestands‐
jubiläum ihres Kaufhauses und bedanken uns für deren 
wertvollen  und  unverzichtbaren  Dienste  als 
Nahversorger  zum Wohle unserer Bevölkerung! Möge 
uns  dieses  einzigartige  Geschäft  mit  seinem 
liebenswerten Charme  im Herzen  von  Fischbach noch 
lange Zeit erhalten bleiben! 

 
Im Namen der Gemeinde Fischbach 

LAbg. Bgm. Silvia Karelly 
 

 

E. Übeleis 
8654 Fischbach 17a 

Tel.: 03170/214 

 

Eva Reindl, zertifizierte Lima-Trainerin bietet LIMA-Gedächtnistraining  
von der Breitenau bis nach Stubenberg an.  Gerne steht sie auch den 

FischbacherInnen für LIMA-Trainings  zur Verfügung.   
  

Ab 15 Personen finden Kurse zu je 10 Einheiten statt. 

Eine Übung zur Erhaltung der geistigen Fitness finden Sie hier. 

Viel Spaß beim Lösen dieser Aufgabe wünscht Eva Reindl 

 

 

 
 
 
Jeden ersten Dienstag im Monat heißt es ab 14.30 Uhr im Teufelsteinsaal: „Jetzt 
ist wieder Zwergerltreffzeit.“ 
Der Treffpunkt für Kleinkinder ist ein Platz zum gegenseitigen Kennenlernen, 
gemütlichen Beisammensein, Spielen, Singen, Erfahrungsaustausch und Kontakte 
knüpfen... 
 
Nach vielen spannenden und erfolgreichen Jahren wird ab dem Jahr 2021 eine 
Nachfolge für die Organisation des Zwergerltreffs gesucht! 
 
Wer hat Spaß daran, aktiv Zeit mit kleinen Kindern zu verbringen?  
Wer hat Zeit und Lust, ein bisschen Kreativität und Fantasie auf Lager und 
arbeitet einfach gern mit Kindern zusammen? 
 
Wir hoffen, es finden sich zwei oder mehrere Betreuer/-innen, die sich um unsere 
Zwergerl annehmen! 
 
Wann: Jeden ersten Dienstag im Monat, von 14.30 – 16.30 Uhr 
Wo: im Teufelsteinsaal 
 
 
Kontakt:  
 
Petra Grabenhofer: 0660/35 677 80   
 
Gemeindeamt Fischbach: 03170/206-11 

Dr. med. univ. Klaus Schemnitzky
Arzt für Allgemeinmedizin  

8673 Ratten, Kirchenviertel 160
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Gemeindeseiten

Zum besonderen Blickfang 
quer durch die Gemeinde 
Fischbach ist der vielfältige 
Blumenschmuck geworden. 
Bei den blühenden Arran-
gements stellten Marianne 
Dornhofer und ihre Blumen-
damen und -herren in Fisch-
bach und Falkenstein wieder 
einmal ihren „Grünen Dau-
men“ unter Beweis. Viele 
Stunden wurden und wer-
den noch immer investiert, 
damit Blumenbeete sowie 
die Blumendekoration an 
zahlreichen Stellen im Ort 
mit viel Liebe in einer wun-
derschönen, farbenfrohen 
Blütenpracht erstrahlen. 

Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Blumendamen 
und – herren, die mit ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit 

dafür Sorge tragen, dass un-
sere Gemeinde alljährlich 
aufblüht! Sie sind unermüd-
lich mit viel Liebe, Kreativi-
tät und Sorgfalt um unsere 
Blumen und um ein schö-
nes, gepflegtes Ortsbild in 
Fischbach und Falkenstein 
bemüht!

Vergelt‘s Gott auch an alle 
Ortsbewohnerinnen und 
Bewohner,  die mit ihrem 
wunderbaren Balkon-, Fens-
ter- und Terrassenschmuck, 
gepflegten Gärten, sauberen 
Hausfassaden und blühen-
den Vorgärten ganz wesent-
lich zu unserem hervorra-
genden Abschneiden beim 
Landesblumenschmuckbe-
werb beitragen! Wir gratu-
lieren dem ****s Dorfhotel 
Fasching ganz besonders 

herzlich zu 4 Floras, Anni 
Ofenluger zu Bronze in der 
Kategorie „Häuser mit Vor-
garten“ sowie Anita Häuß-
ler und Annemarie Zink zu 
Bronze für ihren „Balkon-, 
Terrassen- und Fenster-
schmuck!“

Nicht zu vergessen sind dabei 
unsere Bäuerinnen und Bau-
ern – nur durch ihren Fleiß 

und die flächendeckende 
Bewirtschaftung ihrer Höfe 
können sich Bewohner und 
Gäste an einer herrlichen 
Kulturlandschaft erfreuen! 
In diesem Zusammenhang 
gratulieren wir Gerti und 
Maria Grabenbauer vom 
Riedlerhof zu Silber in der 
Kategorie der „Bauernhöfe 
in steiler Hanglage“!

Ich freue mich sehr, mich 
als neuer Lehrling in der 
Verwaltung der Gemein-
de Fischbach vorstellen 
zu dürfen. Mein Name ist 
Julia Haubenwaller, ich 
bin 18 Jahre alt und werde 
in den kommenden zwei 
Jahren im Lehrberuf „Ver-
waltungsassistentin“ im 
Gemeindeamt ausgebildet. 
Ein Jahr Lehrzeit wurde 
mir aufgrund meines Fach-
schulabschlusses bereits 
angerechnet.  

Im Hintergrund absolviere 
ich die Berufsreifeprüfung 
und bin als Schriftführerin 
aktives Vorstandsmitglied 
der Landjugend Fischbach. 
Meine Freizeit verbringe 
ich am liebsten mit bei ei-
nem gemütlichen Spazier-
gang mit Freunden oder 

auf unserem Bauernhof 
vulgo „Grobnban“ in Fisch-
bach 62. Im Gemeindeamt 
bin ich unter der Nummer 
03170 / 206 - 12 oder per 
Mail an julia.haubenwal-
ler@fischbach.co.at für Sie 
erreichbar.

Ich freue mich auf eine 
umfassende Ausbildung 
im Bereich der Verwaltung 
sowie die Mitarbeit in der 
Postpartnerstelle der Ge-
meinde Fischbach. Mit der 
nächsten Ausgabe des Teu-
felsteinkuriers darf ich auch 
die redaktionelle Arbeit für 
unsere Gemeindezeitung 
von Bürgermeisterin Silvia 
Karelly übernehmen – eine 
sehr spannende Aufgabe, 
der ich schon erwartungs-
voll entgegenblicke!

Erneut „Schönstes Gebirgsdorf der Steiermark“!

Darf ich  mich kurz vorstellen …
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Zur Geburt
Anna-Maria und Stefan Pöllabauer, Fischbach 179	 Florian	 15.12.2019
Julia und Markus Fasching, Fischbach 26	 Anton	 06.01.2020
Petra Stadlhofer und Anton Reithofer, Fischbach 182	 Felix	 07.01.2020
Brigitte Wetzelhütter und Philipp Breitegger, Falkenstein 103    	  Josef Peter   	 12.02.2020
Katharina Klaminger und Dominik Dissauer, Falkenstein 30	 Lorena	 26.02.2020
Anita Wetzelhütter und Martin Gaugl, Feldsiedlung 1	 Elias	 28.03.2020
Ariuntuya Amgalan und Daniel Breitegger, Fischbach 67         	 Amadeus Johann	 11.04.2020
Tanja und Johann Schneidhofer, Fischbach 177	 Leo	 21.04.2020
Tanja und Michael Köberl, Feldsiedlung 8                                   	 Raphael	 15.05.2020
Simone Tischler und Andreas Stadlhofer, Fischbach 5             	 Annika Marie	 25.05.2020
Bettina und Christian Brunnhofer, Fischbach 54a                   	 Ben Johannes	 26.06.2020
Anna-Maria und Gerhard Breitegger, Falkenstein 102                	 Laurena	 21.07.2020
Anita Dinhobl und Ewald Breitegger, Falkenstein 107	 David	 25.08.2020
Verena Gallbrunner und Philipp Wiesenhofer, Fischbach 176	 Nico	 17.09.2020

Zur Eheschließung
Elisabeth Adler und David Fasching, Fischbach 109		  15.02.2020
Claudia Schöngrundner und Harald Pusterhofer, Miesenbach		  16.05.2020
DI Christina Weirer, BSc und Manuel Tomisser, BSc MSc, Birkfeld		  16.05.2020
Daniela Pezinka und David Mathä, Fischbach 54b		  06.06.2020
Marlies Gangel und Thomas Wieland, Fischbach 167		  22.06.2020
Margarethe Prantler und Robert Kandlbauer, Falkenstein 76a		  18.07.2020
Daniela Gaugl und Alexander Pripfl, Fischbach 58		  25.07.2020
Monika Hauer und Günther Hauer, Völlegg 2		  05.09.2020
Tamara Krautgartner und Stefan Gabbichler, Waisenegg		  02.10.2020

Zur Goldenen Hochzeit
Maria und Gottfried Höller, Fischbach 83		  17.01.1970
Stefanie und Herbert Haubenwaller, Falkenstein 61		  02.05.1970
Maria und Alfred Schloffer, Fischbach 110		  29.08.1970
Maria und Josef Baumgartner, Fischbach 144		  19.09.1970

Zur Diamantenen Hochzeit
Sabine und Johann Baumgartner, Fischbach 13		  03.01.1960
Maria und Johann Pripfl, Fischbach 58		  29.05.1960

Zur Steinernen Hochzeit (67 1/2 Jahre)
Hildegard und Vinzenz Breitegger, Fischbach 55		  31.01.1953

Gratulationen

Wir gratulieren...
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...unseren Ältesten (Wir bitten um Verständnis dafür, dass wir aus Platzgründen nur die Altersjubiläen 80, 85, 90 und älter anführen können.)

Elfriede Riegler, Pflegeheim Ratten                      	 85		  11.01.1935
Siegfried Sammer, Fischbach 141	 80		  15.01.1940
Maria Breitegger, Pflegeheim Birkfeld                  	 85                           		  08.02.1935
Maria Straußberger, Falkenstein 77	 96		  17.02.1924
Rosina Fasching, Pflegeheim Ratten                       	 92                           		  19.02.1928
Rosina Eggbauer, Fischbach 12	 80		  25.02.1940
Josef Brunnhofer, Fischbach 104	 85		  26.02.1935
Walter Sommersguter, Fischbach 3	 85		  26.03.1935
Johanna Schneidhofer, Fischbach 47a	 85		  08.04.1935
Ferdinand Friesenbichler, Falkenstein 18f	 80		  19.04.1940
Adolf Riegler, Pflegeheim Ratten                            	 94                           		  23.04.1926
Anton Dornhofer, Fischbach 128a	 85		  31.05.1935
Adolf Pfleger, Falkenstein 15a	 91		  01.06.1929
Maria Reindl, Fischbach 103	 90		  03.06.1930
Johann Lechner, Fischbach 152	 90		  11.06.1930
Alois Brunnhofer, Fischbach 77	 90		  18.06.1930
Margareta Schirnhofer, Fischbach 14	 90		  05.07.1930
Rosa Wurm, Falkenstein 7b	 85		  12.08.1935
Rosa Geßelbauer, Falkenstein 101a	 90		  18.08.1930
Hermine Wurzwaller, Völlegg 45	 93		  20.08.1927
Rosa Schilha, Falkenstein 80	 91		  27.08.1929
Rupert Eichtinger, Fischbach 75	 91		  04.09.1929
Helga Arzberger, Fischbach 8	 80		  16.09.1940
Hildegard Filzmoser, Fischbach 72b	 80		  17.09.1940
Franz Stadlhofer, Fischbach 5	 90		  25.09.1930

Wir trauern um..
Ernst Brunader, Falkenstein 25a	 84	 13.01.2020
Cäcilia Köberl, Fischbach 47	 89	 16.01.2020
Aloisia Steiner, zuletzt im Pflegeheim Weiz                                        	 98                           	 16.01.2020
Erich Trummer, Fischbach 65	 83	 07.02.2020
Johann Maierhofer, Falkenstein 57                                                        	 93                           	 10.02.2020
Johann Zink, Völlegg 56	 66	 17.02.2020
Germann Pichler, zuletzt im Pflegeheim Birkfeld                             	  78                           	 15.03.2020
Magdalena Reitbauer, Am Westhang 10	 93	 18.03.2020
Franz Doppelhofer, Falkenstein 32	 90	 18.03.2020
Friederike Leitenbauer, Fischbach 160	 84	 23.03.2020
Peter Leitenbauer, zuletzt im Pflegeheim Graz-St. Peter               	 67                          	 24.04.2020
Franz Filzmoser, Fischbach 72b	 86	 05.05.2020
Christian Eichtinger, Fischbach 49b	 87	 11.05.2020
Trautlinde Prettenhofer, Feldsiedlung 9	 81	 16.05.2020
Johann Geßelbauer, Falkenstein 101 a	 89	 29.05.2020
Ing. Gottfried Lunardi, Völlegg 27	 78	 15.06.2020
Otto Greiner, Fischbach 50	 71	 02.07.2020
Magdalena Leitenbauer, Völlegg 42	 73	 22.07.2020
Apollonia Zottler, Fischbach 134	 94	 22.09.2020
Rosamunda Hirzberger, zuletzt im Pflegeheim Kindberg               	 93                           	 03.06.2020

Gratulationen / Todesfälle
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Mein Name ist Lukas Putz, 
ich bin 36 Jahre alt und 
selbstständig eingetragener 
Anwalt. Nach sechsjähriger 
Berufspraxis habe ich mit 1. 
April 2020 eine Sprechstelle 
in meiner Heimat Birkfeld am 
Hauptplatz 7/2 eröffnet. 

In diversen gerichtlichen wie 
außergerichtlichen, öffentli-
chen oder privaten Angele-
genheiten habe ich die Be-
fugnis, Mandanten gegenüber 
anderen Personen, Einrich-
tungen, bei Gerichten sowie 
Behörden zu vertreten. 

Dazu zählen neben Vertrags-, 
Arbeits-, Familien- und Er-
brecht, auch Mahn- und In-
kassowesen, Datenschutz-, 
Miet- und Wohnrecht, Scha-
denersatz-, Gewährleistungs- 
und Versicherungsrecht. 
Durch CoVid19 ist kompe-
tenter Beistand zum Thema 
Reisen aktuell sehr gefragt. 
Ist ein Urlaub aufgrund des 
Corona-Viruses kostenlos 
stornierbar – auch ohne zu-
sätzliche Reiserücktrittsver-
sicherung? Wie sieht das mit 
bereits bezahlten Flugtickets 
aus? Habe ich ein Recht, mein 

Geld zurück zu bekommen 
oder muss ich mich mit ei-
nem Gutschein begnügen?

Ich freue mich darauf, Sie – 
nach telefonischer Vereinba-
rung – zu diesem und ande-
ren Themen in meiner Nie-
derlassung in Birkfeld, zur 
kostenlosen Erstberatung be-
grüßen zu dürfen.

Um den steigenden Bedarf 
an Nahwärmeversorgung 
abdecken zu können, haben 
wir uns den Ergebnissen der 
Bürgerbefragung folgend, 
dazu entschlossen, ein zusätz-
liches Biomasse-Heizwerk zu 
errichten. Da die Nahwär-
meversorgung auch im öf-
fentlichen Interesse der Ge-
meinde gelegen ist und ganz 
wesentlich zur Reduktion des 
Hausbrandes und damit zur 
Einhaltung der Luftgüte im 
Höhenluftkurort Fischbach 
beiträgt, haben wir uns mit 
dem Gemeinderat auf einen 
Baurechtsvertrag für den hin-
teren Bereich des alten Sport-
platzes geeinigt.

Der Standort wird deshalb 
als besonders geeignet erach-
tet, weil hier die bestehenden 
Versorgungsleitungen genutzt 
werden können, um den er-
höhten Wärmebedarf beim 
Zubau des Rüsthauses, beim 
Dorfhotel Fasching sowie 
zahlreichen privaten Interes-
senten im Anschlussbereich 
ohne große Energieverluste 
zu decken. 

Nachdem der Gebäudekom-
plex Volksschule/Kindergar-
ten/Teufelsteinhaus bereits 
von der Wärmeliefergenos-
senschaft mit Nahwärme ver-
sorgt wird, ist hier auch eine 
Erweiterung des Nahwärme-

netzes in Richtung Rosegger-
siedlung möglich. 

Mit einigen Interessenten 
sind wir bereits im Gespräch, 
etwaige weitere Anschluss-
werber mögen sich bitte unter 
den unten angeführten Kon-
taktdaten mit uns in Verbin-
dung setzen.
 
Gleichzeitig sind wir als 
Wärmeliefergenossenschaft 
bestrebt, neue Mitglieder 
aufzunehmen. Land- bzw. 
Forstwirte, die als Lieferanten 
bei uns einsteigen wollen, la-
den wir herzlich ein, mit uns 
ehest möglich Kontakt aufzu-
nehmen!

Nahwärme / Rechtsanwalt

Kontakt:
Hauptplatz 7/2 
8190 Birkfeld 

Tel. 0650 / 950 62 22
Mail: office@ra-lp.at

Wärmeliefergenossenschaft 
Fischbach reg. Gen.m.b.H.

Obmann Johann Eichtinger    
Tel. 0676 / 957 12 15

Obmann Stv. 
Walter Kaindlbauer
Tel. 0676 / 916 97 89

Neuer Rechtsanwalt in Ihrer Region 

Wir setzen auf Nahwärme aus Biomasse! 
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Blut ist das wichtigste Me-
dikament der Welt. Der 
Mensch ist auf Spenden an-
derer angewiesen und kann 
auch plötzlich selbst in die 
Situation kommen, Blut zu 
benötigen. Um den Bedarf 
der jährlich rund 50.000 be-
nötigten Blutkonserven in 
der Steiermark zu decken, 
ist das Rote Kreuz stets um 
neue Blutspender bemüht. 

Der Besuch bei einem Blut-
spendetermin ist schnell, 
unkompliziert und hat einen 
kulinarischen Ausgang. 

Nach Ausfüllen eines Ge-
sundheitsbogens stellt ein 
Arzt vor Ort fest, ob der 

Spender eine Blutspende 
auch gut vertragen wird. 
Dazu wird ein Tropfen Blut 
aus der Fingerkuppe ent-
nommen, die Körpertem-
peratur und der Blutdruck 
gemessen. 

Dann geht es auch schon 
zur Blutspende an sich, wo 
im Liegen etwa 450ml Blut 
aus der Armvene entnom-
men werden – das dauert 
bloß wenige Minuten. Zur 
anschließenden Stärkung 
wartet ein kleiner Imbiss 
mit kühlen Getränken. Eine 
halbe Stunde, die viel be-
wirkt! 

Der Bedarf an Blut kennt 
keine Pause! 
Allein in der Steiermark 
werden pro Tag rund 160 
Blutkonserven benötigt. 
Ohne dieses Blut wären viele 
Operationen undenkbar und 
minder schwere Verletzun-
gen lebensbedrohlich. Da 
eine Blutkonserve nur eine 
Haltbarkeit von 42 Tagen hat, 
ist ein langfristiges Lagern 
„für schlechte Zeiten“ nicht 
möglich – deshalb bittet das 
Rote Kreuz die Bevölkerung, 
regelmäßig spenden zu ge-
hen. Rund 1.000 Gelegenhei-
ten gibt es dazu jährlich. 

Wer darf Blut spenden? 
Gesunde Frauen und Män-
ner ab dem vollendeten 18. 
Lebensjahr können alle acht 
Wochen einen Blutspende-
termin besuchen. Weil die 
Sicherheit sowohl für Blut-
spender als auch für Empfän-
ger das oberste Gebot ist, gibt 
es einige Spendekriterien, die 
erfüllt werden müssen. So 
erfordert beispielsweise ein 
neues Tattoo eine Pause von 
vier Monaten. Eine kom-
pakte Übersicht dazu finden 
Sie online auf der Blutspen-
de-Website (Siehe Infobox).

Gemeindeseiten

Weitere Informationen finden Sie unter: www.blut.at

Blut spenden heißt Leben retten 

 
Gemeindeamt St.Kathrein am Hauenstein 

8672 St.Kathrein a.H. 132 
Tel. 03173/4030 (Fax 4030-4), Polit. Bezirk Weiz 

E-Mail: gde@st-kathrein-hauenstein.steiermark.at 
www.st-kathrein-hauenstein.at 

 
 

Stellenausschreibungen Gemeinde St. Kathrein a. H. 
 

Gemeindearbeiter/in mit 15 – 20 Std. pro Woche im Außendienst 
 

Beginn des Dienstverhältnisses:01. November 2020 
(Erster Arbeitstag: Montag, 02.11.2020) 

 
 

Aufgabenbereiche: 
Bauhof/Außendienst, Schneeräumung, Rasenpflege, usw. 
 
 
Allgemeine Voraussetzungen:  
 Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Bürger 
 Führerschein der Klasse C 
 Teamgeist, Verlässlichkeit, Belastbarkeit, Genauigkeit und Loyalität 
 Flexibilität bzgl. Arbeitszeit 
 Bereitschaft zur Sonn- und Feiertagsarbeit (je nach Absprache) 

 
 

Die Anstellung 
 Vertragsbedienstete/r (Arbeiter/in, unbefristetes Dienstverhältnis) nach dem Stmk. 

Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz unter Berücksichtigung der Ausbildung, 
Qualifikation und evtl. vorhandener Vordienstzeiten 

 15-20 Wochenstunden (Teilzeitbeschäftigung) 
 Basisgehalt: € 750,- bis € 1.000,- (brutto)  

 
Bewerbungsgespräch: Um Sie persönlich kennen zu lernen, laden wir Sie nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist gerne zu einem Bewerbungsgespräch ein. 
 

 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 
Bewerbungsunterlagen: Bewerbungsschreiben, Lebenslauf inkl. Foto, Kopie: 
Geburtsurkunde, Staatbürgerschaftsnachweis, Jahres- und Abschlusszeugnis der letzten 
Schule bzw. des Lehrabschlusses, evtl. weitere Ausbildungsnachweise, evtl. Heiratsurkunde 
und Geburtsurkunden von Kindern          
     
                    bis Donnerstag, 15. Oktober 2020, 12 Uhr 
 
an das Gemeindeamt St. Kathrein a. H., St. Kathrein 132, 8672 St. Kathrein a. H. bzw. per E-
Mail an gde@st-kathrein-hauenstein.steiermark.at 
 

 
Gemeindeamt St.Kathrein am Hauenstein 

8672 St.Kathrein a.H. 132 
Tel. 03173/4030 (Fax 4030-4), Polit. Bezirk Weiz 

E-Mail: gde@st-kathrein-hauenstein.steiermark.at 
www.st-kathrein-hauenstein.at 

 
 

Stellenausschreibungen Gemeinde St. Kathrein a. H. 
 

Teilzeitbeschäftigte/r mit 20 Std. pro Woche 
im Gemeindeamt  

 
Beginn des Dienstverhältnisses:01. November 2020 

Erster Arbeitstag: Montag, 02.11.2020 
 
 

Die Anstellung 
 Vertragsbedienstete/r (Angestellte/r, unbefristetes Dienstverhältnis) nach dem Stmk. 

Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz unter Berücksichtigung der Ausbildung, 
Qualifikation und evtl. vorhandener Vordienstzeiten 

 20 Wochenstunden (Teilzeitbeschäftigung) 
 Basisgehalt: € 930,- (brutto) 

 
 

Bewerbungsgespräch: Um Sie persönlich kennen zu lernen, laden wir Sie nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist gerne zu einem Bewerbungsgespräch ein. 
 
 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Aufgabenbereiche: 
Bürgerservice, allgemeine Verwaltung 

 
 
 

Allgemeine Voraussetzungen:  
 Lehrabschluss oder positiven Abschluss einer weiterführenden Schule 
 Österreichische Staatsbürgerschaft 
 gute EDV Kenntnisse  
 gute Umgangsformen und Freude im Umgang mit Menschen 
 einwandfreier Sprachgebrauch (Rechtschreibung und Grammatik)  
 Teamgeist, Verlässlichkeit, Belastbarkeit, Genauigkeit und Loyalität 
 Flexibilität bzgl. Arbeitszeit - Bereitschaft zu Mehrleistungen sowie Schulungen, Seminare, 

Weiterbildungen 
 
 

 
Bewerbungsunterlagen: Bewerbungsschreiben, Lebenslauf inkl. Foto, Kopie: 
Geburtsurkunde, Staatbürgerschaftsnachweis, Jahres- und Abschlusszeugnis der letzten 
Schule bzw. des Lehrabschlusses, evtl. weitere Ausbildungsnachweise, evtl. Heiratsurkunde 
und Geburtsurkunden von Kindern          
     
                    bis Donnerstag, 15. Oktober 2020, 12 Uhr 
 
an das Gemeindeamt St. Kathrein a. H., St. Kathrein 132, 8672 St. Kathrein a. H. bzw. per E-
Mail an gde@st-kathrein-hauenstein.steiermark.at 
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Das Obere Feistritztal – eine Region macht sich klimafit 
Die sieben Gemeinden des Oberen Feistritztals (Birkfeld, Fischbach, Miesenbach bei 
Birkfeld, Ratten, Rettenegg, St. Kathrein am Hauenstein und Strallegg) haben sich 
zusammengeschlossen und die KLAR! Klimafittes Oberes Feistritztal gegründet. Das 
gemeinsame Ziel ist, sich vor den Folgen des Klimawandels zu schützen bzw. damit 
umgehen zu lernen. 

Die Folgen des von uns Menschen verursachten Klimawandels, wie z.B. langfristig höhere 
Temperaturen, längere Hitzephasen, sowie Starkniederschläge werden immer weitreichender 
spürbar. Darum müssen wir uns jetzt mit diesen Klimaveränderungen auseinandersetzen! 

Die KLAR! Klimafittes Oberes Feistritztal befindet sich in der Umsetzungsphase. In den nächsten 
2 Jahren sollen Maßnahmen in folgenden Bereichen umgesetzt werden: 

1. Neophyten & Klimawandel
2. Forstwirtschaft & Klimawandel
3. Wassermanagement & Klimawandel
4. Landwirtschaft & Kompost
5. Zivilschutz & Klimawandel
6. Pflanzaktionen für klimafitte Bäume, Sträucher und Hecken in der Bevölkerung
7. Sanften, klimafitten Tourismus forcieren
8. Klimafittes Bauen und Sanieren forcieren
9. Schwerpunkaktionen hinsichtlich Klimawandelanpassung in Kindergärten und

Schulen
10. Klimawandel & Gesundheit

Die geplanten Aktivitäten sind vielfältig, beziehen sich auf alle Altersgruppen und reichen von 
Pflanzaktionen bis hin zu Wanderungen, Workshops und Exkursionen. 

Die Vision der KLAR! Klimafittes Oberes Feistritztal ist die Erhaltung der Umwelt auf Basis 
einer hohen Lebensqualität in der Region Oberes Feistritztal. Landwirtschaft, Wirtschaft und 
Tourismus sollen durch nachhaltiges und klimafittes Handeln gestärkt werden. Neue 
Impulse, die sich aus dem Klimawandel und seinen Folgen ergeben, sollen genützt werden. 

��������������������������������

Carina Haidwagner, MSc 
+43 664 99221911 
carina.haidwagner@reiterer-scherling.at
www.oberesfeistritztal.at 
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e5-Team / Kraftspendedörfer 

Für Jedermann frei zugäng-
lich befindet sich im ganz-
tägig geöffneten Vorraum 
unserer Volksschule ein of-
fenes Bücherregal nach dem 
Motto: 

„Nimm was – Lies was – 
Bring was!“

Bücher können dort kosten-
frei entnommen und nach 
dem Lesegenuss zurückge-
bracht oder auch behalten 
werden. Anderen kann man 
eine Freude machen, indem 
man eigene Bücher oder auch 
Spiele ins Regal dazustellt.

Das Bücherregal wurde in 
den vergangenen Monaten 
so gut angenommen, dass 
sich dort mittlerweile mehr 
als 200 Bücher zur freien 
Auswahl befinden. 

Für jede Altersgruppe findet 
sich sicherlich das eine oder 
andere Buch für entspannte 
Stunden.

Also nichts wie los und ein-
fach vorbeischauen!

Euer Fischbacher e5-Team

Der „Joglland Freizeit- und 
Ferienpass“ soll den Kin-
dern der Region „Joglland“ 
eine sinnvolle Freizeitgestal-
tung ermöglichen und das 
Bewusstsein für die Heimat 
schärfen.  

Und so funktioniert´s:
15 Angebote entdecken und 
bestätigen lassen – den Jogl-
land Freizeit- und Ferienpass 
bis spätestens  16. Oktober 
in den Joglland-Gemeinden, 
Kindergärten oder Schulen 
abgeben und die Chance auf 
den Gewinn einer Schi-Sai-
sonkarte 2020/21 für die 
Schiregion Joglland-Wald-
heimat nutzen! 

Wir gratulieren Daniel Lei-
tenbauer aus Falkenstein 
recht herzlich! Er ist der 
glückliche Gewinner des 
Gewinnspiels vom Joglland 
Winter Freizeit- und Feri-
enpass 2019/20 und konnte 
den ganzen Sommer über 
eine Schwimm-Saisonkarte 
für alle Hallen- und Freibä-
der im Joglland, zur Verfü-
gung gestellt von den Mit-
gliedsgemeinden Birkfeld, 
Fischbach, Grafendorf, Mö-
nichwald-Waldbach, Rette-
negg, Strallegg, St. Kathrein 
am Hauenstein, Vorau und 
Wenigzell, nutzen!

Nachhaltigkeit in unserer 
Gemeinde – das offene 
Bücherregal

Mit dem Joglland Frei-
zeit- und Ferienpass die 
eigene Region erleben! 

Kontakt:
LAG Kraftspendedörfer Joglland • Tel.: 03174/2366

8192 Strallegg 100 • www.kraftspendedoerfer.at
E-Mail: kraftspendedoerfer@joglland.at 

Daniel Leitenbauer mit seinem Papa und  Franziska Leitner, 
Mitarbeiterin der LAG Kraftspendedörfer Joglland
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Freiwillige Feuerwehr Falkenstein Freiwi l l ige Feuerwehr Falkenstein  
FuB-Wehr-Nr. 57006    Falkenstein 11d,  8673 Ratten 
Tel.: 0664/8955561 e-mail: ff.falkenstein@gmail.com 

 
 
 
 
 
 
 

7. Platz und damit beste steirische Feuerwehrgruppe 
 beim 4x 100m Red Bull Schanzenlauf in Bischofshofen! 

Unter 75 Firefighter-Gruppen erreichten wir am 27. August 2016 auf der Flugschanze 
der Vierschanzentournee in Bischofshofen den 7. Platz (im Vorlauf waren wir sogar 
noch auf Platz 3 gelegen!). Beim Schanzenlauf gilt es die 400 härtesten Laufmeter der 
Welt gleich zweimal von unten nach oben zu bezwingen. Die extreme Steigung verlang 
nicht nur eine gehörige Portion Wagemut, sondern auch gut trainierte Wadeln!   

 
Steirisches Sänger- und Musikantentreffen in Falkenstein 

 
Die Freiwillige Feuerwehr Falkenstein veranstaltete am 03. Dezember 2016 ihren  
9. Musikalischen Advent. Für die vielen Besucher war diese Benefizveranstaltung eine 
musikalische Einstimmung auf die Weihnachtszeit. Herzlich begrüßt wurden die 
Musikgruppen Turnauer Dreigesang – Stefan Kern – MaiXang – Falkensteiner Musi – 
Sonntagsmusi sowie Mundartdichterin Elfriede Groß. Durchs Programm führte Franz 
Putz vom ORF Radio Steiermark. Vielen Dank an alle Sponsoren! 

Wie alle Jahre lud die FF Fal-
kenstein am 11.01.2020 zum 
traditionellen Feuerwehr-
ball. Neben Bürgermeisterin 
LAbg. Silvia Karelly, zahlreich 
erschienenen Gemeinderä-
ten, Vereinen und Firmen-
vertretern konnten auch die 
Feuerwehren Fischbach, Ret-
tenegg, St. Kathrein/H., Stral-
legg, Wenigzell, Weiz und 
Ratten, welche auch ihre Part-
nerfeuerwehr aus Waldalges-
heim in Deutschland mitge-
bracht hatte, begrüßt werden. 

Für die Musik sorgten bereits 
zum 3. Mal in Folge „Die Jo-
glländer“ und in der Disco 
wurde mit „DJ Meili“ bis in 
die frühen Morgenstunden 
ausgiebig gefeiert! 

Auch die Tombola mit vielen 
attraktiven Preisen fand gro-
ßen Anklang. Die Feuerwehr 
Falkenstein bedankt sich bei 
allen Besuchern für das zahl-
reiche Erscheinen und freut 
sich schon auf den nächsten 
Feuerwehrball!

Alle Jahre wieder nehmen die 
Kameradinnen u. Kameraden 
der FF Falkenstein auch gerne 
an diversen Wintersport-Ak-
tivitäten teil. So wurde am 05. 
Jänner beim Spangerleisschie-
ßen der SU Falkenstein mit 12 
Kameraden in die Wintersai-
son gestartet. 

Am 18. Jänner folgte dann das 
traditionelle Gemeindetur-
nier auf der Eisanlage Falken-
stein. Hier nahmen 2 Teams 
der FF Falkenstein teil und 
erreichten die Plätze 2 und 6. 
Das diesjährige Abschnitts-
stockturnier wurde am 01. Fe-
bruar von der FF Miesenbach 
veranstaltet und auch hier war 
ein Team unserer Wehr ver-
treten. Eine Woche später am 
08. Februar wurden dann die 
Eisstöcke gegen die „Brettln“ 

getauscht und  7 Kameraden 
der FF Falkenstein machten 
sich auf den Weg zum Haue-
reck, um an den diesjährigen 
Bereichsfeuerwehrschimeis-
terschaften teilzunehmen. 
Besonders hervorzuheben 
ist, dass FM Thomas Gruber, 
OFM Daniel Kerschenbauer 
und OLM d. V. Manfred Ko-
val jeweils den 1. Rang in ih-
rer Klasse erreichten! OLM d. 
V. Manfred Koval konnte am 
Ende sogar den Pokal für die 
schnellste Zeit des Tages mit 
nachhause nehmen! Den Ab-
schluss der Wintersportsaison 
2020 bildete am 14. Februar 
das Stocksportturnier beim 
Gasthaus Winkler in Pacher, 
wo die FF Falkenstein nach 
der Siegerehrung mit den 
Bronzemedaillen nachhause 
gehen durfte.

Obwohl die Feuerwehr- u. 
Zivilschutzschule in Lebring 
ihre Tore coronabedingt 
vorübergehend schließen 
musste, konnte unser Kame-
rad LM d. F. Mario Kummer 
Ende Jänner noch den Kas-
sier-Lehrgang erfolgreich ab-
solvieren. 

Erste-Hilfe braucht man wie 
das tägliche Brot und da-
her fand am 01. Februar ein 
8-stündiger Erste-Hilfe-Kurs 
im Feuerwehrhaus Falken-
stein statt. Diese Gelegen-

heit nutzten nicht nur die 
Kameraden der FF Falken-
stein, sondern auch einige 
Kameraden der umliegenden 
Wehren, um ihre Erste-Hil-
fe-Kenntnisse aufzufrischen 
und zu festigen. 

An dieser Stelle sei auch ein-
mal ein großes DANKE an 
unseren Feuerwehrarzt Dr. 
Robert Fuchs ausgesprochen, 
der sich mit großem Engage-
ment um das Sanitätswesen 
in der FF Falkenstein bemüht!

Feuerwehrball 2020

Wintersport Aus- und Weiterbildung
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Um die Löschwasserversor-
gung in unserem Löschbe-
reich sicherzustellen, sind 
für die nächsten Jahre 3 
neue Löschbehälter geplant. 
Der erste wurde im Bereich 
„Sandjogl“ bereits so gut wie 
fertiggestellt. Im Einverneh-
men mit der Gemeinde St. 
Kathrein am Hauenstein so-
wie der dortigen Feuerwehr 
kann so die Löschwasserver-
sorgung erheblich verbessert 
werden. Aufgrund der Anzahl 
der zu versorgenden Liegen-
schaften wurde ein Kosten-
aufteilungsschlüssel von 60:40 
zwischen den Gemeinden 
Fischbach und St. Kathrein 
vereinbart. 

Der Standort für den Lösch- 
wasserbehälter befindet sich 

auf dem Gemeindegebiet von 
Fischbach, mit den Grund-
eigentümern Andreas und 
Anita Häußler wurde für die 
Errichtung und Wartung des 
Behälters ein Dienstbarkeits-
vertrag abgeschlossen und 
eine entsprechende Grund-
buchseintragung erwirkt.

Der Stahlbeton-Monolith 
Löschwasserbehälter der 
Firma Wolf Systembau mit 
200 m³ Inhalt wurde zentral 
und ganzjährig mit Lösch-
fahrzeugen erreichbar am 
Grundstück 767/2 der KG 
Falkenstein errichtet. Die 
Errichtungskosten des Lö-
schwasserbehälters betragen 
insgesamt knapp € 45.000.-

Viele unserer geplanten Un-
ternehmungen mussten co-
ronabedingt abgesagt wer-
den, leider wird auch unser 
Seniorenball am 17.10. nicht 
stattfinden können.  Wir 
hoffen, dass wir trotz aktuell 
wieder steigender Infektions-
zahlen gut durch den Herbst 
kommen und ersuchen un-
sere Mitglieder, die gebotene 
Vorsicht walten zu lassen und 
mit Eigenverantwortung und 
Hausverstand zu agieren.

Kassierwechsel
Bgm.a.D. Oberförster Sieg-
fried Sammer hat nach 
14-jähriger Kassiertätigkeit 
sein Amt am 03.03.2020 
zurückgelegt, ihm folgt un-
sere frühere VS-Direktorin 
Wilhelmine Hödl nach. Wir 
möchten uns bei Siegfried 
Sammer für seine gewissen-
hafte Arbeit sehr herzlich 
bedanken, ebenso ein großes 
Dankeschön an Wilhelmine 
Hödl für ihre Bereitschaft, 
das Amt zu übernehmen. 

Geburtstagsgratulationen
Die Geburtstagsgratulatio-
nen verliefen durch die Co-
rona - Maßnahmen diesmal 
etwas anders. So konnten 
die Glückwünsche an unse-
re Mitglieder Walter Som-
mersguter zum 85. Geburts-
tag und Johann Goger zum 
80. Geburtstag nur auf dem 
Postweg bzw. im vorgeschrie-
benen Abstand überbracht 
werden. Wir bedanken uns 
bei den Jubilaren für das ent-
gegengebrachte Verständnis. 

Das vorbildliche Verhalten 
unserer Altersgruppe in der 
Pandemiezeit hat sich zum 
Glück in unserer Gemein-
de sehr positiv ausgewirkt, 
sodass wir bislang ganz gut 
durch die Krise gekommen 
sind.

Weiterhin alles Gute, vor 
allem Gesundheit wünscht

Obmann Johann Zink

Löschbehälterbau

Seniorenbund Fischbach

Freiwillige Feuerwehr Falkenstein Seniorenbund Fischbach

 

 
Wir suchen DICH! 

 
 

 Du bist mindestens 10 Jahre alt? 
 Du suchst eine sinnvolle u. spannende Freizeitbeschäftigung? 
 Du wolltest schon immer Feuerwehrmitglied werden? 

 
Dann bist DU bei uns genau richtig! 

 
Melde Dich einfach bei HBI Werner Berger unter 0664/89 55 561 und werde 

Teil unserer großen Feuerwehrfamilie!  
 

PS: Auch Quereinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 
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Chance B

 

 

 
Tu Gutes und rede darüber! 
Ein Projekt zur Förderung des freiwilligen Engagements in der Oststeiermark 
 
Laut aktuellem Freiwilligenbericht des Sozialministeriums leistet fast die Hälfte der österreichischen 
Bevölkerung (46 %) freiwillige Tätigkeiten in Organisationen und Vereinen oder im Rahmen der 
Nachbarschaftshilfe. 
 
Auch in der Oststeiermark tragen zahllose engagierte Menschen zu Solidarität und Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft bei. Nicht nur in akuten Krisensituationen wie Unwettern oder medizinischen 
Notfällen, sondern in vielen Bereichen des täglichen Lebens wie der Betreuung von Kindern und 
älteren Menschen, im Kulturbereich oder im Umweltschutz. 
 
Mit dem Projekt „Tu Gutes und rede darüber!“, das vom Land Steiermark (Abteilung 17 – Landes‐ 
und Regionalentwicklung) und der Regionalentwicklung Oststeiermark unterstützt wird, will die 
Chance B dazu beitragen, freiwilliges Engagement in der Oststeiermark in den Fokus zu rücken. 
Bestehende Initiativen sollen durch Austausch gestärkt, Freiwillige vernetzt und Strukturen in 
Gemeinden (weiter) entwickelt werden.  
 
Im Rahmen des Projekts wird die Chance B mit einem vierteljährlich erscheinenden Newsletter 
Vereine und Initiativen der Bezirke Weiz und Hartberg‐Fürstenfeld vernetzen. Aktivitäten der Vereine 
und Organisationen werden so sichtbar gemacht, wissenswerte Informationen und Tipps für 
Freiwillige geteilt und Erfahrungen ausgetauscht.  
 
Zusätzlich bietet die Chance B interessierten Gemeinden in den Bezirken Hartberg‐Fürstenfeld und 
Weiz kostenlose Beratung zu zeitgemäßen Rahmenbedingungen für freiwilliges Engagement an. Sei 
es, dass eine Gemeinde Strukturen zur Förderung des freiwilligen Engagements in der Gemeinde 
aufbauen will, oder dass sie kleinere Projekte mit Freiwilligen umsetzen möchte. 
 
Gemeinden, die sich für eine Beratung interessieren, sind ebenso wie Freiwillige, die eine 
erfolgreiche Initiative oder eine Angebot ihres Vereins, ihrer Organisationen oder Pfarre über den 
Newsletter anderen Freiwilligen vorstellen wollen, aufgerufen sich an die Chance B unter 
freiwillig@chanceb.at oder 0664 / 60409700 zu wenden. 
 
 
 
Nähere Informationen: 
Sarah Bauernhofer 
Öffentlichkeitsarbeit Chance B 
Franz‐Josef Str. 3, 8200 Gleisdorf 
Tel.: 0 31 12/ 49 11 ‐ 92 38 
Mobil: 0664/ 60 409 198 
e‐mail: sarah.bauernhofer@chanceb.at 
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SommerAktivTage

Das Team von ‚Dahoam in 
Fischbach‘ organisierte erst-
mals drei großartige und 
abwechslungsreiche Vor-
mittage voller Abenteuer, 
Entdeckungen und Spaß! 
Knapp 30 Kinder unserer 
Gemeinde haben an den 
Sommer-Aktiv-Tagen 2020 
teilgenommen.

Am 1. Tag wurde eine ge-
führte Wanderung zu einem 
Lost-Place in Fischbach un-
ternommen. Die Kinder 
erfuhren Interessantes aus 
vergangenen Zeiten und 
konnten sich im Kurrent-
schreiben versuchen. Eifrig 
wurden Naturmaterialien 
für den Bau eines Insekten-
hotels gesammelt.

Der 2. Sommer-Aktiv-Tag 
fand beim Museum für bäu-
erliches Handwerk statt. Wie 
schwer war früher ein Bügel-
eisen? Solche und viele an-
dere Fragen zum Leben aus 
vergangenen Zeiten wurden 
den Kindern bei der Muse-
umsführung beantwortet. 
Eine Fahrt mit dem VW Bul-
ly durfte nicht fehlen.

Am Bau des Insektenhotels 
arbeiteten alle Kinder mit 

voller Motivation mit. Da so 
viel Einsatz natürlich auch 
hungrig macht, konnten sich 
alle mit Brennsterz stärken.
Den Abschluss und somit 3. 
Tag der diesjährigen Som-
mer-Aktiv Tage bildete ein 
Spielefest im Park mit vielen 
lustigen Geschicklichkeits- 
und Kreativstationen.

Das von den Kindern ge-
meinsam gestaltete Insek-
tenhotel wurde im Park auf-
gestellt und konnte gleich 
von allen bestaunt werden.

Die Kinder hat unser Pro-
gramm begeistert und von 
den Eltern haben wir aus-
schließlich positive Rück-
meldungen erhalten. Das 
wollen wir natürlich fortset-
zen und freuen uns schon 
jetzt auf spannende SOM-
MER AKTIV TAGE 2021!

Informationen über un-
sere Aktivitäten findet Ihr 
auf unserer Facebook Seite: 
Dahoam in Fischbach 

UNSERE GEMEINDE -
UNSERE KINDER -
UNSERE ZUKUNFT!

Das waren die SommerAktivTage 2020 #dahoaminfischbach
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Bauernbund

Am 16. Februar 2020 fand 
im Fischbacher Teufelstein-
saal der Ortbauerntag des 
Bauernbundes Fischbach 
statt. Bei den Neuwahlen 
wurde ein engagiertes und 
motiviertes Team für den 
Ortsbauernvorstand zusam-
mengestellt. 

Der 34-jährige Vollerwerbs-
landwirt Karl Hödl wurde 
erneut zum Obmann ge-
wählt. Unterstützung erhält 
er durch die Obmann- Stell-
vertreter Walter Kaindlbau-
er, der selbst lange die Funk-
tion des Obmanns ausübte, 
LAbg. Bgm. Silvia Karelly 
und Thomas Doppelhofer. 
In seiner Funktion als Kas-
sier bestätigt wurde Mat-
thias Froihofer, sein neuer 

Stellvertreter ist Franz Ro-
bert Hirzberger. Christina 
Maierhofer wurde zur neuen 
Schriftführerin gewählt und 
wird dabei von ihrer Stell-
vertreterin Anna Könighofer 
unterstützt. Als Jungbauern-
vertreter und Stellvertreter 
treten Andreas Froihofer 
und Rene Klaminger neu in 
den Vorstand ein. Bgm.a.D. 
Franz Doppelhofer wurde 
zum Vertreter der Altbauern 
und Karl Hold zum Vertreter 
der Nebenerwerbslandwirte 
gewählt. Die fleißigen Fisch-
bacher Bäuerinnen werden 
weiterhin von Cornelia Zink 
vertreten. 

Nach den Neuwahlen lie-
ßen das Festreferat von 
Landwirtschaftskammer-

präsident Ökonomierat 
Franz Titschenbacher und 
die Grußworte samt selbst 
geschriebenem Mundartge-
dicht von LAbg. Bgm. Silvia 
Karelly die Besucher auf-
horchen. Begonnen wurde 
der Ortsbauerntag in Gottes 
Namen mit einer von Pfarrer 
Mag. Peter Praßl zelebrierten 
feierlichen Messe im Geden-
ken an die in den vergange-

nen fünf Jahren verstorbe-
nen Mitglieder. Sowohl die 
Heilige Messe als auch der 
Ortsbauerntag wurden von 
der Familienmusik Hofbau-
er aus Krieglach musikalisch 
umrahmt. Für das leibliche 
Wohl zeichnete Christi-
an Übeleis verantwortlich, 
köstliche hausgemachte 
Mehlspeisen und Kaffee kre-
denzten unsere Bäuerinnen.

Am Sonntag, den 02. Feb-
ruar lud der Bauernbund 
Fischbach seine Mitglie-
der zur Heiligen Messe in 
die Pfarrkirche und an-
schließend die 14 Jubilare 
zu einem Mittagessen ins 
Gasthaus Mosbacher nach 
Falkenstein ein. Auch Karl 
Brodschneider, Chefredak-
teur der Bauernbund-Zei-
tung „Neues Land“, und Be-
zirksbäuerin Ursula Reiter 
sind der Einladung gefolgt 

und wohnten den Ehrungen 
der Bauernbundmitglieder 
bei. 8 Mitglieder erhielten 
eine Ehrenurkunde für ihre 
25-jährige Treue zum Bau-
ernbund. Zwei Mitgliedern 
durften wir für 40 Jahre und 
drei für 50 Jahre Unterstüt-
zung des Bauernbundes 
danken. Die Ehrenurkunde 
für unglaubliche 60 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Erich 
Kerschenbauer vulgo Zink 
überreicht.

Am 28. August feierte unser 
langjähriger Obmann und 
BKO-Stv. Walter Kaindl-
bauer seinen 60. Geburtstag. 
Aus diesem Anlass wurde 
Anfang September in der 
SOMA-Halle mit der Fami-
lie, mit Nachbarn, Freunden 
und Wegbegleitern, dem 
Vorstand des Bauernbundes 
Fischbach, der ARGE Ber-
gbauern sowie Vertretern 
der Bezirksbauernkammer 
Weiz  und der Wärmeliefer-

genossenschaft Fischbach 
ausgiebig  gefeiert und das 
jahrzehntelange Wirken 
des Jubilars in seinen vielen 
Funktionen gewürdigt. Wir 
wünschen unserem nun-
mehrigen Obmann-Stell-
vertreter Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen in Haus 
und Hof sowie noch viele 
glückliche und zufriedene 
Jahre im Kreise der Großfa-
milie vulgo Hansl in Reith!

Ortsbauerntag mit Neuwahlen des Vorstandes

Ehrung treuer Mitglieder Walter Kaindlbauer
feiert 60. Geburtstag 
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Landjugend / Team Österreich

Im Rahmen unserer Ge-
neralversammlung durften 
wir den neuen Vorstand 
begrüßen und mussten uns 
leider von einigen langjäh-
rigen Vorstandsmitgliedern 
verabschieden. Wir sagen 
DANKE für Euren Einsatz 
und Euer Engagement und 
freuen uns, dass unsere jun-
gen Mitglieder so stark im 
Vorstand vertreten sind!

Unser Obmann Markus Ka-
relly gab sein Amt an Mi-
chael Haubenwaller ab. Wir 
wünschen unserem neuen 
Obmann eine schöne, un-
vergessliche und abwechs-
lungsreiche Zeit mit tollen 
Herausforderungen und 
bedanken uns zugleich bei 
Markus, der vollen Herzens 
unsere Landjugend geprägt 
hat!

Wir freuen uns auf ein auf-
regendes Landjugendjahr 
voller schöner Momente mit 
all unseren Mitgliedern! 

Wir freuen uns 
auf Dich …

Du willst ...

Teil einer großartigen 
Gemeinschaft werden? 

Freunde fürs Leben finden? 

Deine Jugend kreativ
gestalten? 

Dich aktiv für unsere 
Gemeinde einsetzen? 

Planen, basteln und einfach 
Spaß haben?

Gemeinsame, lustige Stun-
den unter Freunden genie-
ßen?

DANN BIST DU BEI UNS 
GENAU RICHTIG !!!

Wir freuen uns, Dich in un-
serer Gemeinschaft begrü-
ßen zu dürfen. Melde Dich 
doch einfach bei uns :)

Seit 10 Jahren gibt es nun schon die „Team Österreich Tafel“. 
Viele wissen vielleicht gar nicht, dass sich auch in Birkfeld 
eine Ausgabestelle befindet. Alle, die eine gewisse Einkom-
mensgrenze nicht überschreiten, können sich kostenlos Le-
bensmittel abholen.

Die Einkommensgrenzen dürfen folgende Beträge 
nicht übersteigen:

€  1.259,-	 für Alleinstehende
€  1.888,-	 für 2 Erwachsene
€  1.636,-	 alleine mit 1 Kind
€  2.266,-	 zu zweit mit 1 Kind
+ €  378,-	 für jedes weitere Kind
+ €  629,-	 für jeden weiteren Erwachsenen

Für nähere Informationen stehen Euch Anna Brunnhofer 
(0664 73850453) und Rosemarie Rohrer (0664 1259972) 
gerne zur Verfügung!

Landjugend Fischbach: Neuer Vorstand gewählt!

Team Österreich

Julia Schneeberger
Leiterin

Tel. 0650/305 57 78

Michael Haubenwaller
Obmann

Tel. 0699 / 172 84 230
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Freiwillige Feuerwehr Fischbach

Feuerwehr-Kraftfahrer ha-
ben im Einsatzfall eine wich-
tige Aufgabe zu erfüllen. Sie 
müssen die Einsatzkräfte so 
schnell wie möglich, aber 
vor allem sicher an den Ein-
satzort bringen – bei jedem 
Wetter und zu jeder Tages-
zeit. Am Einsatzort ange-
kommen wird dann die Rol-
le des Einsatzmaschinisten 
übernommen. 

Das bedeutet, dass alle Ge-
räte, wie z.B. Stromaggregat, 
hydraulischer Rettungssatz, 
Einbaupumpe und vieles 

mehr des jeweiligen Fahr-
zeuges rasch und sorgfältig 
bedient werden müssen.

Um dies gewährleisten zu 
können, muss eine mög-
lichst große Anzahl an gut 
ausgebildeten Fahrern in der 
Feuerwehr vorhanden sein.
In den letzten Jahren haben 
immer weniger junge Ka-
meraden den Führerschein 
in den Klassen C und E 
gemacht. Damit ist auch 
die Zahl der Kraftfahrer in 
unserer Feuerwehr immer 
weiter gesunken. Um dem 

entgegen zu wirken und 
auch im Hinblick auf unser 
neues Feuerwehrauto HLF2, 
hat unser Maschinenmeister 
OBM Martin Gaugl die Ak-
tion „Juchee für C und E“ ins 
Leben gerufen.

Für die Absolvierung des 
Führerscheines in diesen 
Klassen gibt es vom Landes-
feuerverband eine Förde-
rung. Da auch unsere Frau 
Bürgermeister Silvia Karelly 
dieses Problem sofort er-
kannte, erhält jeder der 12 
absolvierenden Kameraden 

auch eine großzügige Unter-
stützung von der Gemeinde 
Fischbach. Somit konnten 
die Kosten für die Erlangung 
des Führerscheines danken-
der Weise nahezu halbiert 
werden.  

In naher Zukunft können 
wir nach Beendigung ihrer 
Ausbildungen in Summe 36 
Kraftfahrer bzw. Maschi-
nisten in unseren Reihen 
zählen und sind damit für 
weitere Einsätze bestens ge-
wappnet.

Bald 12 neue Einsatzfahrer bei der FF-Fischbach!

Folgende Kameraden haben unter „Juchee für C 
und E“ den Kurs in der Fahrschule bereits be-
sucht und befinden sich gerade in der Ausbildung 
zum künftigen Feuerwehr-Einsatzfahrer:

OFM	 Sascha	 DORNHOFER
LM	 Gernot	 EGGBAUER
HFM	 Valentin	 EGGBAUER
OFM	 Daniel	 GAISRUCKER
OFM	 Manuel	 GRUBER
HFM	 Christoph	HAZIBAR
HFM	 Dominic	 HAZIBAR
LM d.F.	 Hubert	 HOFER
OFM	 Marcel	 KNAPP
OFM	 Fabian	 KRAUTGARTNER
LM	 Elmar	 SCHÖNGRUNDNER
OLM d.F.	Thomas	 TERLER

Freiwi l l ige Feuerwehr Falkenstein  
FuB-Wehr-Nr. 57006    Falkenstein 11d,  8673 Ratten 
Tel.: 0664/8955561 e-mail: ff.falkenstein@gmail.com 

 
 
 
 
 
 
 

7. Platz und damit beste steirische Feuerwehrgruppe 
 beim 4x 100m Red Bull Schanzenlauf in Bischofshofen! 

Unter 75 Firefighter-Gruppen erreichten wir am 27. August 2016 auf der Flugschanze 
der Vierschanzentournee in Bischofshofen den 7. Platz (im Vorlauf waren wir sogar 
noch auf Platz 3 gelegen!). Beim Schanzenlauf gilt es die 400 härtesten Laufmeter der 
Welt gleich zweimal von unten nach oben zu bezwingen. Die extreme Steigung verlang 
nicht nur eine gehörige Portion Wagemut, sondern auch gut trainierte Wadeln!   

 
Steirisches Sänger- und Musikantentreffen in Falkenstein 

 
Die Freiwillige Feuerwehr Falkenstein veranstaltete am 03. Dezember 2016 ihren  
9. Musikalischen Advent. Für die vielen Besucher war diese Benefizveranstaltung eine 
musikalische Einstimmung auf die Weihnachtszeit. Herzlich begrüßt wurden die 
Musikgruppen Turnauer Dreigesang – Stefan Kern – MaiXang – Falkensteiner Musi – 
Sonntagsmusi sowie Mundartdichterin Elfriede Groß. Durchs Programm führte Franz 
Putz vom ORF Radio Steiermark. Vielen Dank an alle Sponsoren! 
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Volksschule Fischbach

VS – NEWS 

Neue Schulmöbel 
Im Februar konnte wieder eine Klasse mit 
neuen Schulmöbeln ausgestattet werden. Die 
Möbel wurden von der 2. Klasse nach den 
Semesterferien mit großer Überraschung und 
Freude in Empfang genommen.  
 
 
Faschingsdienstag 

Natürlich durfte am Faschingsdienstag der traditionelle 
Faschingsumzug durch unseren Ort nicht fehlen. Gemeinsam 
zogen die Schülerinnen und 
Schüler, die Kindergartenkinder 
mit ihren Pädagoginnen und 
viele Eltern von der Schule weg 
durch das Dorf. Musikalisch 
wurden wir von Herrn Fritz 
Froihofer begleitet. Wir 

bedanken uns herzlich bei Dir, lieber Fritz, bei der Firma 
Sommersguter für den Tee und beim Elternverein für die gute 
Verpflegung am Dorfplatz nach dem Umzug! 
 
Schulschirennen am Hauereck 

8 Schülerinnen und Schüler nahmen am 
Bezirksschulschirennen in St. Kathrein am Hauenstein 
am 4. Februar teil. Bei anfangs starkem Regen und 
starkem Wind konnte das Rennen doch noch 
durchgeführt werden und unsere Schülerinnen und 
Schüler waren mit vollem Einsatz dabei. Ein Danke 
auch an dieser Stelle an die Eltern, die uns begleitet 
und unterstützt haben. 
 
 

COVID 19 
Ab 16.März mussten wir, wie alle anderen Schulen auch, plötzlich auf Heimunterricht umstellen. Das 
stellte uns Lehrerinnen wie auch unsere Schülerinnen und Schüler vor neue Herausforderungen. Mit 
Lernpaketen, Videobotschaften, einer Lern-App, Videotelefonie und anderen digitalen Medien 
funktionierte das Fernlernen von zu Hause aus recht gut. Einen großen Beitrag zum Erfolg leisteten 
die Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, die ihre Kinder mit viel Engagement unterstützten.  
 
Viel Glück und Erfolg wünschen wir unseren 6 Schülerinnen und Schülern, die mit dem Wechsel in 
die Mittelschulen Birkfeld bzw. Ratten einen neuen Lebensabschnitt begonnen haben! 
 
Wir sind mit vielen coronabedingten Vorgaben ins neue Schuljahr gestartet und hoffen, dass wir alle 
gesund bleiben! 
 
VD Elisabeth Höfler mit dem Team der Volksschule Fischbach 
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MV Fischbach

Mit der Jahreshauptversamm-
lung am 29. Februar 2020 
startete der Musikverein nach 
einer zweimonatigen Winter-
pause in das neue Musikjahr.
Im Beisein von Frau Bürger-
meister Silvia Karelly und Be-
zirksobmann Hannes Urstö-
ger wurden wieder zahlreiche 
MusikerInnen ausgezeichnet 
und geehrt. 

Anja Stadlhofer, Gerald Som-
mersguter und Anna-Maria 
Pöllabauer erhielten eine Eh-
rung für ihre 10-jährige mu-
sikalische Tätigkeit im Musik-
verein. Das Ehrenzeichen für 
15 Jahre erhielten Angelika 
Wiedner, Tamara Krautgart-
ner und Stefan Berger. Beate 
Berger-Zink und Peter Som-

mersguter wurden für ihre 
30-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Die Ehrennadel in Sil-
ber für besondere Verdienste 
wurde an den Kapellmeister 
Johannes Mosbacher über-
reicht und die Fördernadel 
in Bronze ging an Ewald und 
Barbara Mosbacher. Der Mu-
sikverein bedankt sich herz-
lich für diese nennenswerten 
Leistungen und Unterstüt-
zungen!

Weiters wurde auch der neue 
Probe- und Ausrückungsplan 
für das Jahr 2020 vorgestellt. Es 
war ein abwechslungsreiches 
Programm mit zahlreichen 
Ausrückungen geplant, doch 
leider traf die Corona-Krise 
auch den Musikverein. 

...herzlich der Klarinettistin 
Anna-Maria Pöllabauer und 
Stefan Pöllabauer zur Geburt 
ihres Sohnes Florian, sowie 
dem Tenoristen Martin Gaugl 
und Anita Wetzelhütter zur 
Geburt ihres zweiten Sohnes 
Elias. 

…dem Flügelhornisten Fried-
rich Froihofer zu seinem 70. 
Geburtstag, den er Anfang 
Juli feierte. Fritz ist seit 1968 
aktives Mitglied im Musikver-
ein und hat schon insgesamt 
neun Ehrungen erhalten.

Der Musikverein bedankt sich 
herzlich für das Engagement 
und die großartige Arbeit im 
Vorstand! Viele MusikerInnen können 

nicht nur gut musizieren, 
sondern sind auch sportlich 
sehr aktiv. Aus diesem Grund 
haben sich heuer zwei reine 
Musikvereins-Gruppen aus je 
sechs Teammitgliedern dazu 
entschlossen, beim Walk-
4Fun der Sportunion Fisch-
bach mitzumachen und den 
Jakobsweg zu bezwingen. Die 
beiden Teams „Marschmu-

sik“ und „Im Schritt Marsch“ 
sammelten fleißig Schritte 
und bewältigten die 2461 km 
lange virtuelle Strecke bra-
vourös. Stabführer Norbert 
Zottler ist beim Marschieren 
bekanntlich sehr geübt und 
erreichte mit seinem Team 
„Im Schritt Marsch“ den sa-
genhaften 5. Platz unter ins-
gesamt 33 Teams. 

Die Gemeinde Fischbach ist 
stets bemüht, den Musikver-
ein bestmöglich zu unter-
stützen und sponserte heuer 
einen maßgeschneiderten 

Kasten, welcher bereits einge-
baut und befüllt wurde. Herz-
lichen Dank für die tatkräftige 
finanzielle Unterstützung sei-
tens der Gemeinde! 

Jahreshauptversammlung

Der MV gratuliert… Sportliche 
Freizeitgestaltung

Unterstützung seitens
der Gemeinde 
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Durch die Corona-Krise 
mussten sämtliche Proben 
und Ausrückungen, darunter 
auch der traditionelle Oster-
gruß am Ostermontag und 
der Tag der Blasmusik, im 
heurigen Jahr leider abgesagt 
werden. Wir wurden auf das 
Proben in den eigenen vier 
Wänden beschränkt. Um die 
Zeit zu überbrücken und die 
Kameradschaft weiterhin zu 
pflegen, entstanden einige 
großartige Ideen, darunter 
zum Beispiel die Durchsage 
auf Radio Steiermark sowie 
das digitalisierte Marschkon-
zert, welches auf Facebook 
sowie auf Youtube zum Tag 
der Blasmusik veröffentlicht 
wurde. 

Da keine größeren Veranstal-
tungen möglich waren bzw. 
sind, hat der Musikverein im 
Juli mit der Probenarbeit in 
kleinen Gruppen begonnen, 
um sich auf die Konzertwer-
tung sowie auf die Stefanikon-
zerte im Herbst und Winter 
vorzubereiten. Bei Schönwett-
ter haben wir auch öffentliche 
Proben beim Musikpavillon 
abgehalten. 

Zudem fand in den Sommer-
monaten zweiwöchentlich 
auch das traditionelle Wei-
senblasen an den Donners-
tagabenden statt, das wieder 
viele Einheimische und Gäste 
erfreute.

Seit April des heurigen Jahres 
gibt es ein neues Gewerbe in 
Fischbach – „Die Stamm-
baumwerkstatt“.

In der Stammbaumwerkstatt 
bin ich Euch bei der Erfor-
schung Eurer Vorfahren be-
hilflich. Sei es bei der Erstel-
lung einer, soweit wie möglich 
vollständigen Ahnentafel, 
oder „nur“ beim Lesen oder 
Transkribieren einer schwer 
entzifferbaren Schrift. Ihr 
werdet erstaunt sein, wie viel 
Ihr über Eure Vorfahren er-
fahren könnt!

Ein Familienstammbaum als 
ganz besonderes Geschenk 
macht sich nicht nur dekorativ 
in Deinem Wohnzimmer, regt 

zu Gesprächen mit Freunden, 
Bekannten und Verwandten 
an, bringt Besonderheiten 
und interessante Details einer 
Familiengeschichte zu Tage, 
sondern bleibt auch für im-
mer in der Familie und hat 
somit einen besonderen Wert.
Mein Handwerk ist aber 
nicht nur die Erstellung von 
Ahnentafeln und Familien-
chroniken, sondern auch die 
Erforschung der Geschichte 
Eures Hofes bzw. Hauses oder 
die Erstellung von Vereins- 
und Firmenchroniken. Gerne 
übernehme ich auch indivi-
duelle historische Nachfor-
schungen!

Gernot Schafferhofer, BA

Proben während des Shut-Downs

NEU: Die Stammbaumwerkstatt

MV Fischbach / Stammbaumwerkstatt

Kontakt:

Gernot Schafferhofer, BA • Am Westhang 20 • 8654 Fischbach
Tel.: 0664 9204663 •Mail: gernotschafferhofer@hotmail.com 

www.diestammbaumwerkstatt.at
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Kindergarten

Pfarrkindergarten Fischbach 

Eulenfest 
Ein tierischer Fasching!            
Bereits Tage vor dem Fest drehte sich bei uns alles 
um die Eule.  Geschichten, Lieder, Basteleien und 
Fingerspiele stimmten uns auf das Fest ein. 
Am 13.02.2020 war es dann endlich soweit. Spiele, 
ein Geschicklichkeitsparcour, eine gemeinsame 
Jause und Musik (zu der fleißig und begeistert 
getanzt wurde) ließen den Vormittag zu einem 
tollen Erlebnis werden. Rechts im Bild: Paula Zink 
absolvierte bei uns ein 3‐tägiges Praktikum. 
 

Coronakrise 
Auch bei uns im Kindergarten war der Lockdown eine große Herausforderung. Für unser Team war es 
sehr befremdend, als plötzlich von heute auf morgen keine Kinder mehr im Kindergarten waren. Wir 
setzten unsere Arbeit (wenn auch in anderer Weise) fort. Besonders gefreut haben wir uns in dieser 
sehr  ungewöhnlichen  und  herausfordernden  Zeit  über  die  viele  Post  von  unseren  Kindern.  Wir 
bekamen wunderschöne Zeichnungen, Basteleien und ganz liebe Briefe mit liebevollen Zeilen.  

Liebe Kinder, liebe Eltern: HERZLICHEN DANK dafür! 

Am 18. Mai startete unser Kindergarten wieder mit mehreren Kindern, schon  in den Wochen davor 
wurden einige wenige Kinder betreut. Die Kinder  freuten sich sehr,  ihre Freunde wieder zu sehen. 
Endlich  konnten  sie  wieder miteinander  spielen  und  sich  unterhalten,  denn  es  gab  ganz  viel  zu 
erzählen.  So  sind wir  gemeinsam wieder  sehr  gut  im  Kindergartenalltag  angekommen  und  haben 
versucht, die Vormittage wie gewohnt zu verbringen ‐ wenn auch mit einigen Einschränkungen. Die 
Kinder haben alle Veränderungen sehr gut mitgetragen, was  für uns eine große Erleichterung war. 
Ein herzliches Dankeschön nochmal an alle Eltern und vor allem an unsere Kinder! 
 

Spiel und Spaß im Garten 
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Der Vertrag mit der Pfarre 
Fischbach betreffend die Füh-
rung des Pfarrkindergartens 
ist mit 31. August 2020 aus-
gelaufen. Da die Gemeinde 
Fischbach seit nunmehr zwei 
Jahren sehr erfolgreich die 
Nachmittags- und Ferienbe-
treuung über WIKI organi-
siert, sind wir zum Entschluss 
gekommen, den gesamten 
Bereich der Kinderbetreuung 
unter dem Dach einer Orga-
nisation zusammenzuziehen. 

Der Gemeinderat hat deshalb 
den Betreuungsvertrag mit 
der  WIKI Kinderbetreuungs 
GmbH  einstimmig geneh-
migt. Dieser ist mit 01. Sep-
tember 2020 in Kraft getreten 
und wurde auf 5 Jahre abge-
schlossen. Die bisherige Lei-
terin Gerlinde Meixner steht 
in ihrem letzten Dienstjahr 
und hat auf eigenen Wunsch 
hin die Kindergartenleitung 
an Claudia Baumgartner 
abgegeben, da sehr viele ad-
ministrative und EDV-mä-
ßige Umstellungen anstehen. 
Aufgrund der Novelle des 
Kinderbildungs- und Betreu-
ungsgesetzes, die mit Beginn 
des Kinderbetreuungsjahres 
2020/21 in Kraft getreten ist, 

wird die Leiterin vier Wo-
chenstunden vom Dienst 
freigestellt, um administrative 
Aufgaben erledigen zu kön-
nen. Diese vier Wochenstun-
den bekommt Silvia Eggbauer 
dazu, die als Kinderbetreu-
erin in Teilzeit beschäftigt 
ist. Gerlinde Meixner wird 
in Vollzeitbeschäftigung als 
Kindergartenpädagogin bis 
zu ihrem Pensionsantritt am 
01.06.2021 im Kindergarten 
weiterarbeiten. Petra Gra-
benhofer wird als Kinderbe-
treuerin mit unverändertem 
Beschäftigungsausmaß von 
WIKI übernommen. Eben-
falls im WIKI-Team ist Bar-
bara Eichtinger, die in der 
Nachmittags- und Ferienbe-
treuung arbeitet, laut Dienst-
vertrag aber auch Kran-
kenstandsvertretungen im 
Kindergarten übernehmen 
soll. Die Raumpflege wird 
von Eva Hazibar weiterge-
führt. Da sie ohnehin in ei-
nem Dienstverhältnis zur Ge-
meinde steht, wurde sie nicht 
von WIKI angestellt, sondern 
wurde ihr Beschäftigungsaus-
maß im Gemeindedienst ent-
sprechend erhöht.

Wir sind mit 35 Kindern in 

das neue Kindergartenjahr 
gestartet, wobei 5 Kinder der 
alterserweiterten Gruppe an-
gehören. Weitere drei Kinder 
sollen im zweiten Halbjahr 
dazukommen. Trotz der He-
rausforderungen, die Corona 
auch im Kindergarten mit 
sich bringt, wünschen wir 
dem Team des WIKI-Kinder-
gartens Fischbach unter der 
Leitung von Claudia Baum-
gartner viel Freude an der 
Arbeit mit den Kindern und 
den Kindern selbst eine mög-
lichst unbeschwerte, erlebnis-
reiche Zeit mit vielen neuen 
Erfahrungen in einer tollen 
Gemeinschaft! 

Dem Busunternehmen Ernst 
Fasching danken wir für die 
Kooperationsbereitschaft, 

dass es uns gemeinsam ge-
lungen ist, allen Kindern, die 
einen Bus brauchen, einen 
solchen auch zur Verfügung 
stellen zu können!

Für die gute Zusammenar-
beit möchten wir uns bei den 
Pfarrverantwortlichen, be-
sonders bei Pfarrer Mag. Pe-
ter Praßl und Pfarrsekretärin 
Barbara Eichtinger bedanken! 

Auch wenn es nun kein 
„Pfarrkindergarten“ mehr ist, 
wird der kirchliche Jahres-
kreis im Kindergarten auch 
weiterhin eine wichtige Rolle 
spielen. Davon werden wir 
uns bei vielen Anlässen und 
Festen überzeugen können!

Kindergarten

Unser Kindergarten wird ab 2020/21 von WIKI geführt 

Pfarrkindergarten Fischbach 

Eulenfest 
Ein tierischer Fasching!            
Bereits Tage vor dem Fest drehte sich bei uns alles 
um die Eule.  Geschichten, Lieder, Basteleien und 
Fingerspiele stimmten uns auf das Fest ein. 
Am 13.02.2020 war es dann endlich soweit. Spiele, 
ein Geschicklichkeitsparcour, eine gemeinsame 
Jause und Musik (zu der fleißig und begeistert 
getanzt wurde) ließen den Vormittag zu einem 
tollen Erlebnis werden. Rechts im Bild: Paula Zink 
absolvierte bei uns ein 3‐tägiges Praktikum. 
 

Coronakrise 
Auch bei uns im Kindergarten war der Lockdown eine große Herausforderung. Für unser Team war es 
sehr befremdend, als plötzlich von heute auf morgen keine Kinder mehr im Kindergarten waren. Wir 
setzten unsere Arbeit (wenn auch in anderer Weise) fort. Besonders gefreut haben wir uns in dieser 
sehr  ungewöhnlichen  und  herausfordernden  Zeit  über  die  viele  Post  von  unseren  Kindern.  Wir 
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Liebe Kinder, liebe Eltern: HERZLICHEN DANK dafür! 

Am 18. Mai startete unser Kindergarten wieder mit mehreren Kindern, schon  in den Wochen davor 
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Kinder haben alle Veränderungen sehr gut mitgetragen, was  für uns eine große Erleichterung war. 
Ein herzliches Dankeschön nochmal an alle Eltern und vor allem an unsere Kinder! 
 

Spiel und Spaß im Garten 
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Hand- und Heimarbeit aus der Waldheimat

Neuwahlen gab es beim Ver-
ein „Hand- und Heimarbeit 
aus der Waldheimat“, da Hel-
ga Arzberger ihre Funktion 
als Obfrau nach 40 Jahren zu-
rücklegte.

Helga Arzberger, die 1980 die 
Initiative ergriffen und diesen 
Verein gegründet hatte, woll-
te damit den Selbstwert der 
Frauen im ländlichen Raum 
stärken und ihnen eine kleine 
Einnahmenquelle schaffen. 
Die Frauen, gerade in unserer 
Region, waren handwerklich 
sehr geschickt, kreativ und 
fleißig und so konnten sie 
ihre Produkte im Rahmen des 
Vereins verkaufen.  

Für ihren unermüdlichen 
Einsatz wurde Helga Arz-
berger zur Ehrenobfrau er-
nannt und bekam von Bür-

germeisterin Silvia Karelly 
eine entsprechende Urkunde 
überreicht. Die Mitglieder be-
danken sich sehr herzlich für 
ihr verdienstvolles Wirken in 
den vergangenen 40 Jahren. 
Im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung wurde ein neuer 
Vorstand gewählt.

Die neue Obfrau heißt Josefa 
Froihofer, ihr zu Seite steht 
Hermine Brunader. Schrift-
führerin ist Eva Reindl, als 
Stellvertreterin fungiert Ve-
ronika Dielacher und Uschi 
Maxa wurde als Kassierin, 
Maria Ebner als ihre Stellver-
treterin gewählt.

Als Neuerung gibt es nun 
zwei Fahnen beim Eingang 
zum Verkaufslokal, die darauf 
hinweisen, wenn das Lokal 
geöffnet ist.

Helga Arzberger legt nach 40 Jahren ihr Amt zurück

Öffnungszeiten und Kontakt:

 Jeden Mittwoch und Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten öffnet bei Bedarf 
Brigitta Schneidhofer nach telefonischer Voranmeldung 

unter Tel. 0650 / 99 74 752

Der neue Vorstand mit Ehrenobfrau, v.l.n.r. Uschi Maxa, Maria 
Ebner, Josefa Froihofer, Hermine Brunader, Helga Arzberger, 

Bgm. Silvia Karelly, Eva Reindl, Veronika Dielacher

Von Bgm. Silvia Karelly bekam Helga Arzberger als Dank und 
Anerkennung für ihr Engagement eine Ehrenurkunde.

Die neuen Fahnen im Eingangsbereich laden die Gäste zu einem 
Besuch im schön gestalteten Verkaufslokal ein.

Wir sind seit vielen Jahren ein zuverlässiger 

Partner der Gemeinde Fischbach und freuen

uns sehr, den Teufelsteinkurier für Sie 

grafisch gestalten zu dürfen!

WIR WÜNSCHEN ALLEN LESER/-INNEN EINEN

SCHÖNEN HERBST, BLEIBEN SIE GESUND!
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ÖKB Fischbach

Aufgrund der aktuellen Situ-
ation mussten heuer einige 
Termine abgesagt bzw. ver-
schoben werden.

Das Scharfschießen mit dem 
STG77 wurde auf den 04. Sep-
tember 2020 verschoben. Wie 
in den letzten Jahren war der 
Austragungsort in Greith bei 
Weiz.

Die Generalversammlung 
wird ins Frühjahr 2021 ver-
schoben. Genauere Informa-
tion erfolgt per Einladung an 
die Mitglieder.

Der Heldengedenksonntag 
soll wie geplant am 08. No-
vember 2020 stattfinden.

Am 15.01.2020 feierte unser 
Ehrenobmann, Altbürger-
meister Siegfried Sammer sei-

nen 80. Geburtstag.  Obmann 
Johann Ofenluger und Fah-
nenoffizier Franz Ofenluger 
gratulierten ebenso herzlich 
wie Bgm. Silvia Karelly. Um-
rahmt wurde die Feier von 
Karl Berger auf seiner Steiri-
schen Harmonika.

Am 26.05.2020 feierte unser 
Kommandant Johann Zink 
seinen 70. Geburtstag.  Ob-
mann-Stellvertreter Peter 
Gaisrucker und Subkassier 
Karl Filzmoser gratulierten 
unserem Jubilar. Der Ortsver-
band Fischbach wünscht alles 
Gute und viel Gesundheit für 
die Zukunft!

Wir freuen uns auf ein baldi-
ges Wiedersehen!
     

Obmann Johann Ofenluger                                                                     

Geschätzte Kamerad/innen und Freunde des ÖKB!

Unter dem Motto „Farbenspiel“ werden Fotos für die 
Gestaltung des Gemeindekalenders 2021 gesucht.

Haben Sie einen farbenprächtigen Moment eingefangen?

Prächtige Winterlandschaften, farbenfrohe Blüten im 
Frühling, saftig grüne Wiesen und leuchtende Bergkup-
pen im Sommer oder bunte Landschaften im Herbst - die 
Natur hält spannende Farbenspiele bereit.

Senden Sie Ihre besten Motive bitte per E-Mail an 
gde@fischbach.steiermark.at oder geben Sie Ihr Foto
in digitaler Form persönlich im Gemeindeamt Fischbach 
bis spätestens 30. Oktober 2020 ab.

Mit der Übermittlung der Motive werden die Fotorechte an die Gemeinde 
Fischbach übertragen, die die Aufnahmen auch zu Werbezwecken (Home-
page, Zeitung, Kalender, Prospekte u. dgl.) verwenden darf.

Farbenspiel - Gemeindekalender 2021
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Sportunion Fischbach

Ich möchte Euch wieder eini-
ge Informationen betreffend 
die Sportunion Fischbach 
weitergeben. Während des 
Covid19-Lock-downs hat-
ten es alle Vereine besonders 
schwer, ihren gewohnten Tä-
tigkeiten nachzugehen. 

Wie Ihr alle aus den Medi-
en wisst, waren alle Mann-
schafts-Sportarten in- und 
outdoor verboten, wie auch 
alle Sitzungen und Zusam-
menkünfte. Dadurch konnten 
wir keine Veranstaltungen 
austragen und auch unse-
re Jahreshauptversammlung 
mussten wir auf den Herbst 
verschieben. Mit Anfang Mai 
konnte der Tennisplatz wie-
der geöffnet werden, es ist uns 
aber auch wichtig, dass Sport-
arten im Indoorbereich wie-
der ausgeübt werden konnten. 

Leider musste die Tischten-
nis-Meisterschaft abgesagt 
werden, das Training im Teu-
felsteinsaal ist jedoch wieder 
möglich. Es freut mich beson-
ders, dass wir unseren tradi-
tionellen „Walk for Fun“ mit 
einer noch nie dagewesenen 
Anzahl von 33 Teams, zu je 6 
Personen unterschiedlichsten 
Alters durchführen konnten! 
In diesem Jahr machten sich 

an die 200 Sportbegeisterte 
und Bewegungshungrige auf 
nach Santiago de Compostela 
in Spanien. Ab 1. Mai waren 
die Teams unterwegs, hieß 
es doch, die 2460 km durch 
die Schweiz, Frankreich und 
Spanien bis Ende Juni zu ab-
solvieren. Die ersten Teams 
erreichten bereits nach 22 Ta-
gen ihr Ziel!

Erweiterung der Frei-
zeit- und Sportanlage

Zwischenzeitlich konnten wir 
auch unser Sportprojekt im 
Freizeitland Fischbach weiter 
vorantreiben. In enger Zu-
sammenarbeit mit unserer 
Gemeinde, vorrangig mit un-
serer Bürgermeisterin Silvia 
Karelly und dem Planungs-
büro Architektur 64, wurde 
der Einreichplan fertig gestellt 
und die Bauverhandlung am 
18. Mai durchgeführt. 

Wie ja in der letzten Aus-
gabe des Teufelsteinkuriers 
bereits beschrieben, werden 
drei Tennisplätze mit einem 
Kunstrasenbelag, ein Fun-
courtplatz, der auch im Win-
ter benutzt werden kann und 
für verschiede Sportarten 
ausgelegt sein wird, sowie 

ein Stocksportplatz errichtet. 
Ebenso wird ein Klubhaus für 
die Sportunion-Mitglieder ge-
baut. In den Sommermonaten 
wird es auch für die Badegäste 
geöffnet sein. Die Umkleiden 
und WC-Anlagen bleiben für 
die Badegäste im bestehenden 
Gebäude, das bisherige Café 
wird teilweise umgebaut und 
soll der Sportunion Fischbach 
als Lager dienen. Der alte 
Sportplatz und die derzeitigen 
Räumlichkeiten beim Bauhof 
fallen wieder an die Gemein-
de zurück.

Nach Fertigstellung der ge-
samten Sportanlage wird diese 
an die Sportunion Fischbach 
verpachtet, wodurch voller 
Vorsteuerabzug möglich ist. 
Die Nettoerrichtungskosten 
liegen bei knapp 1,1 Millio-
nen Euro, wobei € 700.000.- 
an Förderungen vom Land 
Steiermark zugesagt sind. Der 
Rest wird von der Gemeinde 
über ein Darlehen finanziert, 
wobei die Tilgungen für die 
Gemeinde erst 2028 begin-
nen, wenn ein Großteil der 
bestehenden Rückzahlungs-
verpflichtungen ausgelaufen 
ist. Bis dahin werden die jähr-
lichen Rückzahlungen durch 
die Zuschüsse des Landes fi-
nanziert. 

Ich bin davon überzeugt, dass 
die Kooperation mit der „Ten-
nisakademie Oberes Feis-
tritztal“ sowie unserem sehr 
gut geführten Wellnessho-
tel, das zunehmend jüngere, 
sportlich aktive Gäste anspre-
chen möchte, zu einer guten 
Auslastung der Anlage führen 
wird. 

Die Erweiterung der Sport- 
und Freizeitanlage ist si-
cherlich ein ambitioniertes 
Projekt, aufgrund der demo-
graphischen Entwicklung al-
lerdings als absolut notwen-
dig anzusehen, um junge 
Leute in Fischbach zu halten 
und der Jugend eine sportlich 
attraktive Freizeitgestaltung 
zu ermöglichen. Auch tou-
ristisch ist durch die Erwei-
terung des Freizeitlandes ein 
großer Mehrwert gegeben, 
um neue Gästeschichten an-
zusprechen und den Höhen-
luftkurort Fischbach als eines 
der jüngsten „Wanderdörfer 
Österreichs“ noch besser ver-
markten zu können.

Ich wünsche Euch allen noch 
einen unfallfreien, erfolgrei-
chen sportlichen Herbst!

Obmann 
Reinhard Schneidhofer

Liebe Fischbacherinnen und Fischbacher!
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Sportunion Fischbach

Mit etwas coronabedingter 
Verspätung sind wir heuer in 
die Frühjahrssaison gestartet. 
Ab 1.Mai durften wir aber 
wieder auf die Plätze und der 
gelben Filzkugel hinterherja-
gen. Es war auch heuer wieder 
viel los in der Sektion Tennis! 

Steirische Meisterschaften
Auch diesen Sommer waren 
wir wieder in der steirischen 
Sommermeisterschaft mit 
sechs Mannschaften vertre-
ten, darunter eine Herren-, 
zwei Damen-  und drei Ju-
gendmannschaften U11, U13 
und U15.

Teufelsteincup 
Damen und Herren
Der legendäre Teufelsteincup 
ging in die nächste Runde: 

Die Tennisvereine aus Stanz, 
St. Lorenzen, Strallegg, Pa-
cher und Birkfeld nahmen 
wieder daran teil.

Kids und Jugend
In der Meisterschaft „Allge-
meine Klasse“ werden bereits 
immer öfter unsere Burschen 
und Mädchen von der Jugend 
eingesetzt. Es ist schön zu se-
hen, wie sich die „Next Gen“ 
entwickelt und sich unser 
Nachwuchs in den kommen-
den Jahren als Stütze für un-
sere Mannschaften etabliert!

Eure Sektion Tennis:

Hannes Grabenhofer, 
Manfred Dornhofer 

sowie das gesamte Team 

Die Tischtennissaison 
2019/2020 musste aufgrund 
der Coronavirus-Pandemie 
leider abgebrochen werden. 
Die Meisterschaftsergebnisse 
wurden mit dem damaligen 
Stand als Endergebnis fest-
gelegt. Die Ergebnisse lauten 
wie folgt: SUF 1/Platz 8,   SUF 
2/Platz 2,    SUF 3/Platz 6. Die 
Ergebnisse und Fotos von un-
serem Tischtennis-Turnier, 
den Heimspielterminen und 
weitere Infos sind auf unserer 
Homepage zu finden.

Trainiert wird seit September 
wieder montags von 17 bis 20 
Uhr, ausgenommen bei den 
Heimspielen. 

Wir laden tischtennisbegeis-
terte Spieler jeder Spielklasse 
ein, das Trainingsprogramm 
in Anspruch zu nehmen und 
würden uns über neue Mit-
spieler sehr freuen!

Herzlichst, Mario Winter 
und Klaus Zink

Lageplan (rot das neue Klubgebäude und das Hochwasserent-
lastungsgerinne, das als Auflage der WLV bereits voriges Jahr 

errichtet wurde); Wir bedanken uns bei den Familien 
Stadlhofer und Sommersguter, die einer Grundablöse für die 

Umsetzung des Projektes zugestimmt haben, da auch die 
Gemeindestraße teilweise verlegt werden muss.

Liebe Tischtennisfreunde!

Sektion Tennis

Erweiterung Sport- und
Freizeitland - Lageplan
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Theatergruppe / Volkstanzkreis

Zufrieden und erleichtert 
denken wir an unsere letzten 
Theateraufführungen Ende 
Februar bzw.  Anfang März 
zurück. Zufrieden, weil wie-
der zahlreiche Besucher (ge-
nau 644 an vier Abenden) aus 
Nah und Fern in den Teufel-
steinsaal gekommen sind, um 
mit uns einen gemütlichen 
und unterhaltsamen Theater-
abend bei Speis und Trank zu 
verbringen. Erleichtert, weil 
wir das Glück hatten, unseren 
„John Stanky“ noch vor dem 
berüchtigten  coronabeding-
ten „Lock-down“ über die 
Bühne zu bringen!

In diesem Jahr hatten wir 
uns für dieses, zugegebener-
maßen, recht ungewöhnliche 
Stück entschieden. Eine Kri-
minalkomödie, angesiedelt 
im Chicago der 30er-Jahre. Es 
wirkten mit: Ein zweitklassi-
ger Privatdetektiv, eine junge 

adelige Witwe, biestige und 
mitunter schrullige Tanten, 
ein spielsüchtiger Onkel, ein 
vornehmer Butler und nicht 
zuletzt ein kleines Dienst-
mädchen mit einem großen 
Geheimnis.

Schauspielerisch war es für 
uns eine große Herausforde-
rung, die wir - wenn wir den 
vielen positiven Rückmel-
dungen Glauben schenken 
dürfen - ganz gut gemeistert 
haben.

Natürlich gehört zu einer ge-
lungenen Theateraufführung 
weit mehr als die Schauspie-
ler auf der Bühne. Greifen 
hier doch ganz viele Zahn-
rädchen ineinander, sei es 
der Bühnenbau, der Karten-
vorverkauf, die Werbung, die 
Einsager, die Kostüme, die 
Licht- und Tontechnik, die 
Sponsoren, die Ausschank 

und, und, und! Danke an alle 
helfenden Hände, welche je-
des Jahr regionale Kultur in 
Form von Theater in Fisch-
bach ermöglichen!
	
Gerne nehmen wir auch 
Neuzugänge in unsere Thea-
tergruppe auf! Falls jemand 
Lust hat, Theaterluft zu 
schnuppern, sprich mit uns 
auf der Bühne zu stehen oder 
anderweitig bei uns mithel-
fen möchte, bitte einfach bei 
der Obfrau melden!

Bereits im Herbst beginnen 
wieder die Proben und Vor-
bereitungen für die neue The-
atersaison.  

Wenn es die Situation zulässt, 
spielen wir für Euch wie ge-
wohnt wieder Ende Februar, 
Anfang März 2021 im Teu-
felseinsaal. Die genauen Ter-
mine werden noch bekannt 
gegeben.

Karin Elstner, 
Obfrau der Theatergruppe

Auch für den Volkstanzkreis 
Fischbach gibt es zurzeit we-
der Proben, Auftritte noch 
Ausfahrten. Um trotzdem als 
Gemeinschaft etwas zusam-
men zu unternehmen, haben 
wir uns dazu entschieden 
beim „Dahoam Steirern“ mit-
zumachen. 

Dahoam Steirern ist eine In-
itiative des ORF Steiermark, 
der Antenne Steiermark und 
weiterer Nachrichtenpor-
tale, um auch während der 
Eindämmung des Coronavi-
rus steirische Momente mit 
der Welt teilen zu können. 
Auch wir haben uns diesen 
Spaß erlaubt und ein Video 
gedreht. Räumlich getrennt, 

aber doch gemeinsam haben 
wir den Fischbacher Dirndl-
dreher zum Besten gegeben. 
Uns allen hat es auf jeden Fall 
großen Spaß gemacht und 
wir hoffen auch, dass wir an-
deren mit diesem Video eine 
Freude bereiten können. 

Das Video kann man auf un-
serer Facebookseite „Volks-
tanzkreis Fischbach“ oder 
auf YouTube unter „Dahoam 
Steirern 2020 – Volkstanz-
kreis Fischbach“ finden (ein-
fach mit dem Smartphone 
den QR Code scannen). 

Wir hoffen, Euch bald alle 
wieder bei unseren Auftritten 
zu sehen!

Neues von der Theatergruppe Fischbach

Volktstanzkreis Fischbach: „Dahoam Steirern“ 2020
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Der Singkreis feierte am 
Sonntag, den 30. August sein 
50jähriges Bestehen. Eigent-
lich war die feierliche Messe 
schon zu Pfingsten geplant, 
doch Corona veränderte vie-
les - so auch diesen Termin.

Der Singkreis Fischbach 
wurde zu Ostern 1970 un-
ter Obmann Otto Arzberger 
und Chorleiter Hermann 
Grünbichler gegründet. Zu 
den ersten öffentlichen Auf-
führungen gehörte die Deut-
sche Messe von Franz Schu-
bert, die auch zum Jubiläum 
wieder gesungen wurde. 

Gesungen wurde und wird 
bei kirchlichen Anlässen, 
Begräbnissen und natürlich 
auch bei freudigen Ereignis-
sen wie Hochzeiten und Tau-
fen. Es folgten auch Auftritte 
in anderen Gemeinden. 

Das Singen soll ja Spaß ma-
chen und im Bereich der 
Musik ist da für reichlich 
Abwechslung gesorgt: Lusti-
ges, Trauriges, Gstanzln und 
nicht zu vergessen - die älte-
ren und neueren Volkslieder! 
Und was wären wir ohne die 
Jodler, die von vielen so ger-
ne gehört werden? Die Liste 
der Möglichkeiten ist fast 
endlos.

Als Hermann Grünbichler 
seine Tätigkeit als Chor-
leiter aus gesundheitlichen 
Gründen zurücklegte, über-

nahmen für einige Jahre 
Christina Wilfinger, Lucia 
Froihofer und Maria Froiho-
fer die Chorleitung. Seit ei-
nigen Jahren hat nun die 
Tochter von Hermann Grün-
bichler, Monika Baumgart-
ner, die Chorleitung inne. 
Mit viel Ausdauer und Ein-
fühlungsvermögen versteht 
sie es, mit uns die Lieder ein-
zustudieren.

Otto Arzberger legte seine 
Funktion als Obmann nach 
langen erfolgreichen Jahren 
zurück. Er organisierte viele 
Veranstaltungen des Sing-
kreises, unter anderem die 
bekannten und unvergessli-
chen Fetzenmärkte!

Nach 50 Jahren sind noch 5 
Gründungsmitglieder in un-
serer Mitte:

•	 Helga und Otto Arzberger 
•	 Sabine Baumgartner 
•	 Bernhard Brunnhofer 
•	 Agnes Hauer 

50 Jahre sind eine wahrhaft 
lange Zeit. Einer Gemein-
schaft so lange aktiv anzuge-
hören, ist eine Leistung, die 
unseren vollen Respekt ver-
dient. Liebe Helga, liebe Sa-
bine, liebe Agnes, lieber Otto 
und lieber Bernhard: Vielen, 
vielen Dank für Euren Ein-
satz und Eure Verlässlichkeit, 
für Eure Ausdauer und Eu-
ren Humor! Wir wünschen 
Euch Gesundheit und Gottes 

Segen, damit Ihr noch lan-
ge mitsingen könnt und wir 
auch noch auf viele Geburts-
tage gemeinsam anstoßen 
können!

Auch wenn keiner von uns 
jünger wird, wollen wir ver-
suchen, auch in den kom-
menden Jahren das kultu-
relle Leben in unserem Ort 
mitzugestalten. 

Ein besonderer Dank gilt un-
serem Herrn Pfarrer für die 
feierliche Messe sowie un-
serer Bürgermeisterin Silvia 
Karelly für ihre Festanspra-
che und die würdige Ehrung 
unserer Gründungsmitglie-
der! Ganz besonders freuten 
wir uns über die Einladung 
unserer Bürgermeisterin zu 
einem guten Essen und ein 
paar Gläschen Wein bei un-
serem Haubenkoch Christi-
an Übeleis. 

Gemeinsam mit unseren 
ehemaligen Chorleiterin-
nen Lucia Froihofer-Gar-
ber, Christina Wilfinger 
und Maria Froihofer, Hilde 
Grünbichler, unseren Part-
nerinnen und Partnern – 
sofern sie uns begleiten 
konnten – unserer Frau 
Bürgermeister und unse-
rem Herrn Pfarrer, der am 
Kirchweihsonntag zugleich 
auch seinen 51. Geburtstag 
feierte, ließen wir unser Ju-
biläum im Forsthaus gemüt-
lich ausklingen. 

Ein herzliches Dankeschön 
an Bernhard Brunnhofer für 
die liebevoll gemachten Her-
zanhänger - sie sind für uns 
eine bleibende Erinnerung 
an diesen wunderbaren Tag!

Obfrau Helga Ressel 

50 Jahre Singkreis Fischbach

Singkreis
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Redaktionsschluss für die nächste Winterausgabe des Teufelsteinkuriers ist Montag, 7. Dezember 2020!
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Frau Bgm. Silvia Karelly hat 
schon angekündigt, dass 
Fischbach mit dem Teu-
felstein als einer von drei 
Kandidaten für die steiri-
sche Vorentscheidung der 
ORF-Sendung „9 Plätze - 9 
Schätze“ nominiert wurde. 

Im Laufe des Sommers wur-
den einige Dreharbeiten für 
„Steiermark heute“, aber auch 
„Erlebnis Österreich“ durch-
geführt, um die Schönheit 
unseres Ortes und den be-
sonderen Reiz unseres Natur-
denkmals zu dokumentieren. 
Wenn wir es schaffen, die 
steirische Vorentscheidung 
zu gewinnen, werden wir 

auch in der Hauptabendsen-
dung am 26. Oktober vertre-
ten sein! Dazu brauchen wir 
aber viele Stimmen, deshalb 
bitte ich Euch alle, ab dem 
02. Oktober für Fischbach zu 
voten und all Eure Freunde, 
Bekannten und Verwandten 
zu motivieren, es Euch gleich 
zu tun! 

Das Voting kann erst nach-
dem der 3. Kandidat in 
„Steiermark heute“ vorge-
stellt wurde, erfolgen - wir 
schicken die Nummer per 
Gemeinde-SMS und bitten 
Euch, sie an möglichst viele 
Eurer Kontakte weiterzulei-
ten.

Auch wenn die Weidesaison 
langsam dem Ende zugeht, 
ist das Thema „Wandern und 
das liebe Vieh“ nach wie vor 
aktuell.  Damit ein gutes Mit-
einander möglich ist, sollen 
folgende Verhaltensregeln 
eingehalten werden: 

•	 Tiere nicht füttern, 
	 sicheren Abstand halten!

•	 Ruhig verhalten, Weide-
	 vieh nicht erschrecken!

•	 Mutterkühe beschützen 
	 ihre Kälber, Begegnung 
	 von Mutterkühen und 
	 Hunden vermeiden!

•	 Hunde immer unter Kon-
	 trolle halten und an der  	
	 kurzen Leine führen. 
	 Ist ein Angriff durch ein 
	 Weidetier abzusehen:
	 Sofort ableinen!

•	 Wanderwege auf Almen /
	 Weiden nicht verlassen!

•	 Wenn Weidevieh den Weg
	 versperrt, mit möglichst 
	 großem Abstand umgehen!

•	 Beim Herannahen von
	 Weidevieh: Ruhig bleiben, 
	 nicht den Rücken zu-
	 kehren, den Tieren 
	 ausweichen!

•	 Schon beim ersten An-
	 zeichen von Unruhe der
	 Tiere die Weidefläche zügig 
	 verlassen!

•	 Zäune sind zu beachten! 
	 Falls es ein Tor gibt, dieses 
	 nutzen, danach wieder 
	 verlässlich schließen und 
	 die Weide zügig queren!

•	 Begegnen Sie den hier 
	 arbeitenden Menschen, der 
	 Natur und den Tieren mit 
	 Respekt!

	 DANKE!

Tourismus und Gastronomie 
sind im Sommer wieder gut 
angelaufen. Wir bedanken 
und bei unseren Stammgäs-
ten für Ihre Treue zu Fisch-
bach, möchten aber auch den 
Einheimischen ein herzliches 
Vergelt´s Gott sagen, die un-
sere Wirte und Gastronomie-
betriebe tatkräftig unterstützt 
und so gut durch die Krise 

gebracht haben! Hoffen wir, 
dass uns allen mit Eigen-
verantwortung und Haus-
verstand ein zweiter „Lock-
down“ erspart bleibt!

Viel Gesundheit und einen 
ruhigen Herbst wünscht der 
Verein für Ortsentwicklung 

„Sagenhaft Fischbach“

Fischbach & Teufelstein bei „9 Plätze - 9 Schätze“

Verhaltensregeln beim Wandern

Zur Situation im Fischbacher Tourismus
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